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Einweihung des neuen 
Platzes: Das Weihwasser 
kam auch von oben! 
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Fashion + Sport auf zwei 
Stockwerken und 240 m²
blackOut, der Sport- und Fashion store, 
hält immer die neuesten Trends und 
stets top reduzierte Angebote bereit !

Bei uns findest Du immer 
die richtige Ausrüstung, sei 
es Inlinen, Skateboarden, 
Snowboarden, Stuntscooter, 
Freizeit, Baden oder für 
Sportarten wie Handball, 
Joggen, Fußball, Walking, 
Aerobic oder Schwimmen. 

Auch die Auswahl im 
Bereich Funktions-, Sport-, 
Freizeit-, Bade- und Life-
style-Fashion Mode ist 
grenzenlos.

75 Jahre Metz:
Feiern Sie mit!

Sichern Sie sich jetzt die limitierte Metz Sonderedition zum Jubiläumspreis!
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TV-Punkt Fernsehservice
Marco Guadagnini
Schwabmünchen • Wertachweg 4a
www.tv-punkt.de • Tel. 08232/80 82 25
Antennenbau • Reparaturen • Verkauf

Metz feiert 75-jähriges Jubiläum – und möchte 
Sie jubeln lassen: mit der limitierten Sonderedition 
des Metz Taros LED Media twin R Titan. Der viel-
seitig vernetzbare LCD-LEDFernseher mit Full HD-
200-Hertz-Technologie überzeugt durch brillante 
Bild- und Tonqualität – und durch seine exklusive 
Sonderausstattung zum Jubiläumspreis.

•	Drei	Größen	in	der	Sonderfarbe	„Titan“:
•	32“	(80	cm)	/	37“	(93	cm)	/	42“	(107	cm)	
•	Integrierter	750-GB-Digital-Recorder	

(PVR)	Hochwertige	Fernbedienung	aus	
gebürstetem	Aluminium

•	5	Jahre	Garantie*	auf	die	Jubiläums-
modelle
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Fit werden. Gesund bleiben.
SPIEKER: Mein Reha-Sport!

Ihr Fitness- und Rehasport-Partner   in Schwabmünchen, Bobingen und Mering.

Fit werden. Gesund bleiben !

Bei uns ohne
Zuzahlung!

www.spiekerfitness.de
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Zum Titelbild
Eine ganze Reihe junger, moti-

vierter und erfolgreiche Turnerinnen 
trainiert derzeit fleißig an Boden, 
Barren, Schwebebalken und Pferd. 
Einen guten Eindruck der Leistungs-
fähigkeit der Mädchen vermittelten 
die erstmals wieder ausgetragenen 
Vereinsmeisterschaften. Höhepunkt 
im Jubliäumsjahr des TSV werden 
allerdings Ende November die Land-
kreismeisterschaften in der Sport-
halle der Leonhard-Wagner-Schule 
werden, ein Event, dem die TSV-Tur-
nerinnen bereits entgegen fiebern. 

EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser,
Was gibt es schöneres als Sport in der freien Natur, oder sehe 
ich das falsch? Ergometertraining im Hobbykeller kann man 
doch nicht vergleichen mit einer abwechslungsreichen Moun-
tainbiketour, Tennis bei gedämpften Licht in einer Halle ist 
lange nicht so schön wie an einem schönen Sommertag auf 
dem Freiplatz, Schwimmen in der Halle hat nur einen Bruch-
teil des Erlebniswertes wie ein Bad im glasklaren Meerwasser, 
selbst eine wohldosierte Joggingrunde ist für mich um ein 
vielfaches attraktiver als das Quälen auf dem Laufband. Fast 
alle Sportarten kann man mit etwas Kreativität im Freien durchführen. Man stellt dabei 
schnell fest, dass dadurch häufig die Motivation deutlich ansteigt und man viel öfters 
bereit ist etwas für seinen Körper zu tun.

Ein echter Geheimtipp sind dabei unsere Stauden, die zum einen ein sehr gut ausgebautes 
Radwegenetz bieten und zum anderen aber auch tolle Touren mit dem Moutainbike ermög-
lichen. Fast kein Verkehr auf den Straßen, kleine aber feine Biergärten (z.B. das Füchsle in 
Kirchsiebnach, das Landgasthaus Leuthau oder den Biergarten im Lu), eine Landschaft die 
es auch mit dem Voralpenland oder der Toscana aufnehmen kann und dies alles direkt vor 
unserer Haustüre. Die Stauden stellen ein fast unentdecktes Paradies für Radler dar und 
dies wird sich so schnell auch nicht ändern. Ich kann nur alle motivieren dieses Paradies 
näher kennen zu lernen, es gibt wirklich viel Spannendes zu entdecken.

In diesem Sinne wünsche ich allen noch einen erlebnisreichen Sommer!
Herzliche Grüße,
Reinhold Weiher 

Schlank und vital in den Sommer

Fuggerstraße12
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/1846818

Stadt-Apotheke
Fuggerstraße 37
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/4809

Leichter leben in Deutschland
Nutzen Sie unsere Kompetenz und unsere 
Erfahrung der letzten Jahre. Buchen Sie 
das Komplettpaket oder stellen Sie Ihr 
Programm individuell zusammen.

Für jeden Teilnehmer
kostenlos:

Salatbox

Perfekt für den Salat 
in der Mittagspause:

mit integrierter
Gabel und
Extrabehälter
für Dressing

Marita Breubeck
zertifi zierte Diät- und 
Ernährungsberaterin

Sie erhalten bei uns:
• Seminare in kleinen Gruppen
• Einkaufs- und Ernährungstipps
• viele Rezepte zum einfachen Nachkochen
• individuelle Ratschläge
• Körperfettmessungen

Wir beraten
Sie gerne! Anmeldung

jederzeit 

möglich!
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Nach den unzählbaren vielen Arbeits-
stunden und einer endlosen Liste von 
Helfern, allen voran der Abteilungs-
leiter Walter Sonnabend, war es nun 
endlich soweit, der Platz und das 
neue errichtete Vereinsheim konnten 
am Freitag, den 3. Mai in feierlichem 
Rahmen eingeweiht werden. 

Viele Gäste auch aus anderen TSV-Abteilungen, ka-
men der Einladung der Stockschützen nach, die gut 
gelungene neue Sportanlage einzuweihen. Zu Beginn 
der Veranstaltung bedankte sich Walter Sonnabend 
bei den vielen Helferinnen und Helfern. Großer Dank 
gebührt der Stadt Schwabmünchen, ohne deren groß-
zügige Unterstützung diese moderne Anlage nicht 
möglich gewesen wäre. Auch der Vorstand des TSV 
Schwabmünchen, Hans Nebauer zeigte sich in seiner 
Rede von dem Engagement der Abteilung beein-
druckt. Bei strömendem Regen wurde der feierliche 
Akt unseres Kaplans Bernhard Holz mit den Worten 
abgerundet: „Das Weihwasser gibt es heute gratis 
von oben!“ Der Benefiziat ging mit allen Beteiligten 
dann noch gerne in den gemütlichen Teil über, zumal 
er als ehemaliger Stockschütze auch das erste Mal 
eine Sportanlage einweihen durfte. Das einladende 
Büfett, von Rosi Müller, Heidrun Sonnabend, Gabi 
Greß und Frau Hoffmann gezaubert, wurde eröffnet 
und das vom Schützenheimwirt spendierte Bierfass 
angezapft.

Nachdem dieser erste offizielle Teil gelungen über 
die Bühne ging, konnte dann endlich die Bahn am 
Vatertagsturnier mit 15 Mannschaften sportlich ge-
testet und eingespielt werden. Schwabmünchen trat 
mit zwei Mannschaften an. Dabei behauptete sich 
die 1. Heimmannschaft (Peter Schöniger, Andreas 
Jaut, Roland Pasker, Toni Winter) anfangs gut, musste 
sich dann aber im Laufe des Turniers den Mannschaf-
ten aus Augsburg, Gerolfing und Untermeitingen ge-
schlagen geben und beendete das Turnier auf Platz 
sieben. Die spontan eingesprungene 2. Mannschaft 
des TSV (Michael Knoll/Ruppert Laimer, Karl Steiger, 
Reinhold Rogelmeier, Markus Betzl)  erreichte noch 
den 12. Platz. Die Sieger des Turniers vom EC Augs
burg fügten sich aus drei Generationen der Familie 
Eglauer zusammen. 

Stockschiessen

Neuer Platz gebührend eingeweiht

Durch das gelungene Turnier und die mehr als ge-
lungene Bewährungsprobe der neuen Anlage, waren 
alle beteiligten Stockschützen überaus angetan von 
den gepflasterten Bahnen. Das Lob kam von allen 
Seiten und zeigt, dass die Entscheidung der Stadt für 
diese Sporteinrichtung absolut richtig und wichtig 
war. Auch bei den derzeitigen Trainingszeiten (Diens-
tag und Donnerstagabend) ist deutlich mehr Betrieb 
als auf dem alten Asphaltplatz an der  ehemaligen 
Jahnhalle zu verspüren.

Achtung: Den 27. Juli schnell vormerken!
An diesem Tag findet unsere Stadtmeisterschaft 

statt und die Abteilung der Stockschützen würde sich 
freuen, wenn möglichst viele andere Abteilungen des 
TSV sowie Firmen und Vereine an diesem begehrten 
Hobbyturnier teilnehmen würden. Als erster Stadt-
meister der neuen Anlage und das zum 150. TSV-Ju-
biläum, kann man sich in die TSV-Annalen eintragen.    

Bei Interesse folgen sie bitte dem Link anbei auf die 
Homepage der Stockschützen, über den Sie die Ein-
ladung/Ausschreibung zu dem Turnier finden oder 
besucht uns am neuen Platz zu den Trainingszeiten. 
Wir freuen uns auf Euch!

Konnten gut gelaunt anstoßen: Abteilungsleiter Walter Sonnabend und TSV-Chef Hans Nebauer
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Handball

Am Freitag, den 21.06. war es end-
lich soweit: Der schon weit im Vorfeld 
geplante Turnierbesuch beim VfL 
Waldkraiburg mit sechs Jugendmann-
schaften stand auf dem Programm. 
Ein Rückblick auf drei sehr gelungene 
Tage von Yvonne Siller.

Schon die Planung der Anreise stellte Hauptor-
ganisatorin Christine Flittner vor die Mammutauf-
gabe: „Wie bekommen wir alle Jugendspieler und 
Trainer nach Waldkraiburg?“. Nach einer kurzen 
Überlegungsphase und Dank der großzügigen Un-
terstützung der AD-Mannschaft der TSV-Handballer 
kam nach einiger Zeit nun endlich mal wieder der 
„lange Schwabe“ der Firma Stuhler zum Einsatz. So 
traten am Freitagnachmittag 55 Jugendspieler und 8 
Jugendtrainer die Reise nach Waldkraiburg an. Kaum 
hatte man Schwabmünchen verlassen, war die Zeit 
für Board-Serviceleiterin Claudia Weiher gekommen. 
Sie verpflegte unsere Mädels und Jungs kurzerhand 
mit selbstgemachten Muffins und Getränken. Nach 
gut 2,5 Stunden Fahrt war man endlich am langer-
sehnten Ziel angekommen. Schnell wurden die Zelte 
aufgebaut und die Umgebung erkundet.

Viel Programm und kleine Wehwehchen
Für das Abendprogramm war jede Mannschaft 

selbst verantwortlich. So ging es zum Pizza essen 
oder zum „Fast-Fooden“, andere blieben wiederum 
auf dem Turniergelände und freundeten sich mit 
andern Teams an oder beschäftigten ihre Trainer mit 
diversen Spielen. Dass dies nicht immer glimpflich 
ausgeht, musste Trainer Ingo Mayer mit seinen D-
Mädchen feststellen, der sich beim „Königsfrei“ (einer 
Mischung aus Fangen und Verstecken) mehr oder we-
niger außer Gefecht setzte. Böse Zungen behaupten, 
er wollte keine zweite Runde mitspielen... Was war 
passiert? Ingo übersah aufgrund der eintretenden 
Dunkelheit eine gespannte Zeltleine und verletzte 
sich mehr oder weniger schwer am Bein, was ihm ei-
nen täglichen Besuch bei den Sanitätern (aufgrund 
der tiefen Wunde) einbrachte! Die Spielerinnen der 
wD hatten das Spiel jedoch besser im Griff und blie-
ben trotz der Dunkelheit unverletzt. Trotz des kleinen 
Unfalls ging der Abend noch lange, ehe die Trainer 
ihre Schützlinge in die Schlafsäcke verfrachtet hatten.

Ausschlafen? Fehlanzeige!
Wer nun dachte, dass Ruhe einkehrt und man halb-

wegs ausschlafen kann, lag weit daneben! Bereits um 
5 Uhr (!) waren die ersten schon wieder wach (sehr 
zum Leidwesen ihrer Trainer) und besetzten die Spiel-
felder mit selbstorganisierten Trainingseinheiten. Um 
9 Uhr war es dann endlich soweit und das Turnier 
wurde eröffnet. Auch die jetzt mit weiteren Spiele-
rinnen nachgekommene Ylvi traf noch rechtzeitig 
trotz Navi-Schwierigkeiten zu den Spielen ein. 

D-Jungs nur mit kleinem Kader
Den kleinsten Kader und die schwerste Aufgabe 

hatte die männliche D-Jugend, die mit dem jüngeren 
Jahrgang an den Start gegangen ist. So war doch im 
ein oder anderen Spiel die körperliche Überlegen-
heit der teilweise zwei Jahre älteren Gegenspieler zu 

erkennen, was dazu führte, dass die TSV-Jungs des 
öfteren das Nachsehen haben mussten. Nichts desto 
trotz schlug sich das Team um die Trainer Leo Rei-
chenberger, Vinzenz Lindner und Leo Scholz über den 
gesamten Turnierverlauf richtig gut. Am Ende gab es 
zwar nur einen Sieg gegen Waldkraiburg aber das 
Trainertrio war auf die kämpferische Leistung ihrer 
Jungs und die tolle Stimmung im Team zurecht stolz.

Weibliche D-Jugend mit zwei Teams
Bei der weiblichen D-Jugend gingen gleich zwei 

Teams des TSV an den Start. Die wD1 schlug sich 
beachtlich gut und konnte sowohl gegen die HSG 
Isar-Loisach und HC Gauting 2, als auch gegen den 
VfL Waldkraiburg drei Kantersiege in Höhe von 15:5, 
14:8 und 11:1 einfahren. Gegen den TuS Prien hat-
ten die Schützlinge von Claudia Weiher und Ingo 
Mayer jedoch das Nachsehen. Sehr gut präsentierte 
sich auch die weibliche D2 in ihren Spielen. Auch das 
Team um die Trainer Christine Flittner und Angeli-
ka Hübenthal gewann drei Vorrundenspiele in ihrer 
Gruppe und mussten nur eine knappe 4:6 Niederlage 
gegen Freilassing hinnehmen, was dazu führte, dass 
beide Teams als Gruppenzweiter die Vorrunde been-
deten. Am Ende standen so ein dritter und ein vierter 
Turnierplatz zu Buche – klasse Mädels!

Etwas zu spät aufgewacht
„Mit mehr Schlaf wäre mehr drin gewesen!“ So oder 

ähnlich könnte die Überschrift eines Zeitungsartikels 
lauten, wenn man den Turnierverlauf der weiblichen 
C-Jugend genauer betrachtet. Schwach und verschla-
fen starteten am Samstag die Spielerinnen um das 
Tainergespann Christine Flittner und Angelika Hü-
benthal mit einer unnötigen Niederlage und einem 
weiteren Unentschieden. Danach kamen die Landes-
liga-Mädchen des TSV wesentlich besser in Schwung, 
reihten mit starken Leistungen Sieg an Sieg und hol-
ten sich über den zweiten Vorrundenplatz am Ende 
noch den dritten Turnierrang. Trainerin Christine Flitt-
ner zeigte sich zwar kritisch, aber dennoch erleichtert 
über diesen Abschluss: „Es wäre mehr drin gewesen, 
wenn wir von Anfang an unsere Leistung abgerufen 
hätten. Trotzdem bin ich stolz auf meine Mädels, die 
trotz des Fehlstarts weiter gekämpft haben.“

Zwei Turniersiege für die B-Jugendteams
Für die männliche B-Jugend gab es zu Beginn des 

Turniers kaum einen Gegner. So wurden die ersten 
Spiele mühelos und deutlich gewonnen. Wer nun 
dachte, dass der Turniersieg zu einem Selbstläufer 
wird, lag weit davon entfernt. Danach wurde das 
Team von Frank Hübenthal deutlich mehr gefordert, 
doch auch gegen Deggendorf und Ottobrunn behielt 
man die Oberhand und holte verdient den Turnier-
sieg. Die weibliche B-Jugend trumpfte ähnlich stark 
auf und musste sich in sechs Partien nur einmal ge-
schlagen geben. Das Landesligateam von Ylvie Siller 
und Ingo Mayer zeigte sich spielfreudig, trat mann-
schaftlich sehr geschlossen auf und ließ bereits die 
Handschrift des neuen Trainerteams erkennen. 

Ein großes Dankeschön
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz 

herzlich bedanken bei:
•	den GDM-Damen: Mit Eurer finanzielle Unterstüt-

zung war es möglich, dass wir gemeinsam mit dem 
Bus nach Waldkraiburg fahren konnten und dieses 
Turnier zu einem einmaligen Erlebnis geworden ist. 
Vielen, vielen Dank für Euren Einsatz und Eure sehr 
großzügige Unterstützung!

•	Christine Flittner: Danke Stini, dass Du Dich um 
die komplette Organisation rund um das Turnier 
gekümmert hast! Ohne Dich wären wir nie nach 
Waldkraiburg gekommen! ;-)

•	Claudia Weiher: Danke Mausi, für die kulinarische 
Rundumbetreuung während der Fahrt und des Tur-
niers mit Muffins, der großen Menge an Obst und 
noch vielem mehr.

Ein richtig tolles Wochenende

Da fehlt wirklich keiner – der komplette TSV-Tross beim tollen Turnierausflug nach Waldkraiburg.

Beide B-Jugendteams holten den Turniersieg!



„Wir bohren und schweißen unter Wasser. Und kontrollieren regelmäßig 
die Turbinen, Wehre und Dämme. So kann die Lechwerke-Gruppe 
sauberen Ökostrom in sicheren Wasserkraftwerken an Lech, Wertach, 
Iller, Günz und Donau produzieren.“

Wilhelm Reitsam, Kraftwerkstaucher der
Bayerischen Elektrizitätswerke 

WASSER. KRAFT. LEW.

www.lew.de
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Fussball 

„Es ist der 5. Mai 2013 …“ erklang 
es aus der Soundanlage am Fußball-
platz, als Abteilungsleiter Germar 
Thiele das beliebte G-Junioren Som-
mercup Turnier eröffnete.  

35 Mannschaften und mehr als 350 aktive Junioren 
mit Eltern und Begleitern galt es an diesem Tag durch 
ein geregeltes Turnier zu lotsen. Wie immer hatte der 
Wettergott ein Einsehen und ließ die herbeigesehnte 
Sonne für den TSV scheinen!

Leidenschaft, Ehrgeiz und Fairness
Mit viel Leidenschaft und Ehrgeiz erspielten sich 

die kleinsten der Kleinen Sieg um Sieg.  Was dieses 
Jahr besonders herauszuheben ist, so Abteilungsleiter 
Thiele, ist der Umstand, dass es keinerlei Beanstan-
dungen in Richtung Spielleitung oder Schiedsrichter 
gab. Damit hob er die besondere Leistung der C-Juni-
oren des TSV Schwabmünchen deutlich hervor.

Mit teilweise vier gleichzeitig ausgetragenen Spie-
len zeigte der TSV seine organisatorische Stärke. Um 
das alles möglich zu machen bedarf es natürlich vie-
ler Helfer. Vor allem die Eltern der G-Junioren gilt es 
hier Dank zu sagen, die sich unwahrscheinlich für die-
ses Turnier einsetzten. Alle Trainer der Jugendmann-
schaften halfen wo Not am Mann war.

Neues Maskottchen im Einsatz
Ein Highlight war das neue Maskottchen der Fuß-

ballabteilung. Mit größter Hingabe war der neue 
Jugendleiter, Gero Wurm, im neuen „Maskottchen 
Outfit“ unter den Kindern. Stolz empfingen diese 
u.a. die Medaillen und Pokale aus den Händen des 
Plüsch-Pandas „Görmie“. Unter den Augen des Trai-
ners der Bayernligamannschaft Guido Kanziora wur-
den die Turniersieger geehrt.

Besonders wollen wir Reiner Feit für sein Engage-
ment in der Turnierleitung, den C-Junioren in Funkti-
on der Schiedsrichter, der Abteilungsleitung und vor 
allem den Trainern und den Eltern der G-Junioren der 
TSV Fußballabteilung danken.

8. Sommercup der kleinsten Kicker

Die G-Jugendteams des TSV Schwabmünchen mit Trainern, Abteilungsleiter und Maskottchen „Görmi“

Für tolle Stimmung sorgten die teilnehmenden Teams bei der großen Siegerehrung

Damenfußball macht Spaß beim TSV!
Anfangs belächelt, mittlerweile gerne gesehen ... mit viel Ehrgeiz der Spielerinnen und Einsatz des Trainers 
Habib Karakaya ist eine weitere Größe in der Fußballabteilung des TSV Schwabmünchen gewachsen. Mit 
ansehnlichen Spielen und den ersten Siegen schließen die Schwabmünchner Fußballdamen ihre erste 
Saison ab. Sollte auch Euch der Damenfußball Spaß  bereiten,  freuen wir uns auf eure Verstärkung, in 
unserem Team. Eure Mädels vom Damenfußball !
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Sports flash

RECHTSANWÄLTE

STRUCKMANN-FRIEDEL

ROSENBAUM

Luitpoldstraße 12 • 86830 Schwabmünchen 
Tel. 08232 / 9594467 • Fax 08232 / 9594469
info@anwaelte-smue.de • www.anwaelte-smue.de

Familienrecht Verkehrsrecht Arbeitsrecht Vertragsrecht
Erbrecht Ordnungswidrigkeiten Verbraucherinsolvenz Versicherungsrecht

Rechtsanwältin 
Uta Struckmann-Friedel
Fachanwältin für Familienrecht

Rechtsanwältin
Anja Rosenbaum
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Unternehmen • recht • erfolgreisch • steUern
WIRTSCHAFTSPRÜFER
STEUERBERATER
RECHTSBEISTAND MAX REISCH

RAIFFEISENSTRASSE 1
86830 SCHWABMÜNCHEN
TEL. 0 82 32  965 40
FAX  0 82 32  965 444
INFO@ERFOLGREISCH.DE
WWW.ERFOLGREISCH.DE

freundlich
kompetent
zuverlässig

standarddienstleistungen:
•	Buchführungserstellung
•	Lohn-	und	Gehaltsabrechnungen
•	Steuererklärungen
•	 Jahresabschlusserstellung
•	Prüfungen	jeder	Art
•	Betriebswirtschaftliche	Beratung

Besondere Dienstleistungen:
•	Online-Buchhaltung
•	Baulohnabrechnungnen
•	Erbschafts-/Schenkungssteuer-
beratung

•	Externes	Controlling
•	Durchsetzung	Ihres	Rechts	bei	
Finanzgerichten	und	dem	Bun-
desfinanzhof

Die Wirtschaftsprüferkammer hat die Qualität meiner Kanzlei  
gemäß § 57 a Wirtschaftsprüferordnung überprüft und bestätigt.
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Badminton

Nach dem knappen und sehr enttäu-
schenden Abstieg 2011/12 (aus der 
Bezirksliga in die A-Klasse) der ersten 
Mannschaft des TSV Schwabmün-
chen, war dieses Jahr das Saisonziel 
der Wiederaufstieg und das Team 
kämpfte sich trotz mancher Widrig-
keiten durch!

Dem Ziel Wiederaufstieg sahen die Mannschaftsmit-
glieder anfangs sehr unsicher entgegen, da mit der 
Teilnahme wichtiger Stammspieler an einigen Wochen-
enden schon im Voraus nicht zu rechnen war. Von Glück 
konnte man leider auch nicht sprechen, da beispiels-
weise der Zeitpunkt einer Trainerfortbildung genau auf 
einen Spieltag fiel. Diese Saison versprach also grund-
sätzlich keinen Aufstieg vor allem als Verletzungen uns 
einen vermeintlichen Strich durch die Rechnung zu 
machen drohten. Erstaunlicherweise kämpften wir uns 
durch jeden Spieltag und konnten, wenn auch knapp 
und manchmal mit einem fehlenden Herrn, gewin-
nen. Zu verdanken ist das mit unter den zuverlässigen 
Damen und Andreas Arnold, der als Ersatzspieler an 
jedem Spieltag zum Einsatz kam. Schlussendlich zeigt 
uns die Tabelle als souveräne Mannschaft, die ohne 
besonderen Kraftaufwand kein einziges Spiel abgab. 
Auch wenn sie uns so von der besten Seite darstellt, 
war es, wenn man die Hintergründe und zahlreichen 
Dreisatzspiele beachtet, keine leichte Aufgabe zurück 
in die Bezirksliga. 

Allerdings bestätigt sie uns in der Annahme, dass 
wir in dieser A-Klasse wohl nichts zu suchen hatten 
und es freut uns umso mehr mit einem neuen Ziel 
in die nächste Saison zu starten: Nicht wieder abstei-
gen! Natürlich wäre hier das eigentliche Ziel der er-
neute Aufstieg (diesmal in die Bezirksoberliga), doch 
kann man hierzu noch keine sichere Voraussage tref-
fen, da die Teilnahme vereinzelter Stammspieler noch 
nicht sicher ist. Ende 2012 war das allerdings auch 
noch nicht bestimmbar. Eine unvollständige Mann-
schaft dürfte nächste Saison aber zu keinem Problem 
werden, da wir uns über die Verstärkung durch zwei 
unserer eigenen Jugendspieler freuen dürfen. Gleich-
zeitig müssen wir uns leider von einem Spieler verab-
schieden (Valentin Gabele), der ein Auslandssemester 
einlegt. Nun ist also abzuwarten, ob dieses Comeback 
in die Bezirksliga erfolgreich wird oder nicht…span-
nend wird es auf jeden Fall!

Turniersplitter
In der Punktspielfreien Zeit, kann man sich mit 

zahlreichen Turnieren auf die kommende Saison vor-
bereiten. Motiviert dafür ist vor allem der erste Herr, 
Michael Hampel.

Am 11. und 12.05 ging er für den TSV in Unter-
föhring an den Start. Nach dem Gruppensieg im Ein-
zel ging es in das Viertelfinale gegen Günter Tacke 
vom PSV München. Dieser konnte den ersten Satz mit 
18:21 für sich entscheiden. Im 2.Satz gewann Micha-
el durch präzises Spiel klar mit 21:8. Diese Sicherheit 
ging jedoch im entscheidenden 3.Satz wieder verloren, 
wodurch er sich mit 17:21 geschlagen geben musste. 
Im Doppel mit seinem Partner Tim Böckmann vom BC 
Rheinbach kam Michael bis ins Spiel um Platz 3. Dies 
verloren die beiden leider knapp mit 16:21 22:24 in 
der Verlängerung des 2. Satzes. 

Als nächstes stand der Zwerger-Cup in Neubiberg 
am 15. und 16.06. an. Hier erreichten die Schwab-
münchner Jürgen Euba und Michael Hampel im 

Ein tolles sportliches Comeback!

Herrendoppel in der B-Klasse (Bezirklasse A und Be-
zirksliga) einen hervorragenden 3. Platz. Am näch-
sten Tag wurde Mixed gespielt, wobei sich Manuela 
Köhn mit Jürgen Euber und Larissa Köhn mit Michael 
Hampel schnell geschlagen geben mussten, da in der 
vorgesehenen Klasse auf Grund von mangelnder Teil-
nahme auch Spieler der oberen Klasse spielten.

Das letzte Turnier vor der Sommerpause fand am 
22. und 23.06 in Nördlingen statt. Im Doppel mit 
Tobias Stauner vom TSV Neusäß  traf Michael gleich 
am Anfang auf starke Gegner. In einem spannenden 
Spiel über drei Sätze konnten sich Tobias und Michael 
am Ende durchsetzen. Mit einem klaren Sieg im zwei-
ten Spiel kamen sie als Gruppenerste ins Halbfinale. 
Auch dies gewannen die beiden souverän. Im Finale 
trafen sie dann wieder auf ihre Gegner vom ersten 
Spiel. Den ersten Satz holten sie sich denkbar knapp 
mit 24:26. Danach ließen sie ihren Gegnern durch si-
chere Abwehr und starke Angriffsschläge keine Chan-
ce mehr und sicherten sie sich den Turniersieg.

Das souveräne Aufstiegsteam: (v. l.) Andreas Ziegler, Jürgen Euba, Michael Hampel, Andreas Arnold, Larissa 
Köhn, Manuela Köhn, Miriam Köhn (vorne)

Profitieren Sie mit der 
CharleS Vögele faShion Card

•	 Sparen	Sie	5%	Bonus	bei	jedem	Einkauf
•	 Exklusive	Infos	zu	Angeboten	und	Specials
•	 Einladungen	zu	besonderen	Events
•	 Erleben	Sie	persönlichen	Service

Füllen Sie gleich den Antrag in Ihrer Charles Vögele 
Filiale in Schwabmünchen aus und profitieren  
bereits bei Ihrem nächsten Einkauf von 5% Bonus.
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Ihr Partner für Kalender 

Qualität zu fairen Preisen

Zettler Kalender GmbH, Alpenstr. 3, 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 96 13 - 0, info@zettler.de, www.zettler.de

Sport- und Tourenrädern • Cityräder • Trekkingbikes 
Mountainbikes • Jugendräder • Kinderräder

Zubehör - Ersatzteile - Reparaturen

Rittmayr & Härle GmbH

Fuggerstraße 30 - Schwabmünchen - Tel. 08232 / 4478

Ihr Fahrradpartner in Schwabmünchen !

Fahren mit Motorunterstützung –
Uneingeschränkt mobil sein.
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schwimmbecken u.v.m.!
Ich sehe mich schon 2018 in einer perfekten TSV-

Sportlandschaft mit 250 Mitgliedern den WM-Sieg 
der Deutschen Nationalmannschaft in Katar feiern. 
Würde ich lieber feiern als meinen 50. Geburtstag, 
der auch ansteht in diesem Jahr.

Mix aus Ehrenamt und Profi-Arbeit
TSV, du hast jetzt eine große Chance! Diese zu 

nutzen vedarf aber auch viel Arbeit, die nicht immer 
nur ehrenamtlich erfolgen kann. Ein gesunder Mix 
aus Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen ist denke 
ich von Nöten, um den Arbeitsaufwand für die Eh-
renamtlichen in Grenzen zu halten und sich wieder 
dem zu widmen wofür wir allen stehen, dem Sport, 
der schönsten Nebensache der Welt.

Reinhold Weiher

TSV Schwabmünchen

Mit dem Verkauf und dem Abriss 
der altehrwürdigen Jahnhalle in 
der Schwabmünchner Innenstadt 
steht der TSV vor einer spannenden 
Zukunftsplanung. Wenn man sich bei 
den TSV Mitgliedern umhört, erhält 
man häufig die Aussage ein Ersatz 
muss her und dies möglichst schnell. 

Dass neue Sporträume benötigt werden kann man 
klar an den erhobenen Zahlen erkennen, allerdings 
widerspreche ich der These, dass der Neubau so 
schnell wie möglich realisiert werden muss. Im Vor-
feld gilt es gut zu überlegen und abzuwägen, was 
wirklich benötigt wird. Betrachtet man zum Beispiel 
die Mitgliederentwicklung der letzten Jahre genauer, 
so kann man schnell fest stellen, dass der Trend in 
fast allen Abteilungen leicht fallend ist (mit Ausnah-
me der Fußball, Stockschützen und Tennisabteilung).

Gründe für die Mitgliederentwicklung
Die Zahlen sind mit Sicherheit nicht dramatisch 

spiegeln allerdings den Trend der Zeit wieder. Die 
Sportentwicklung in Deutschland steht zu Beginn des 
21. Jahrhunderts vor vielfältigen Herausforderungen. 
Der demographische Wandel, Werteveränderungen, 
schulpolitische Entwicklungen, die Krise der öffent-
lichen Finanzen und weitere gesellschaftspolitische 
Entwicklungen fordern den Sport und seine Akteure 
heraus, eröffnen aber auch neue Gestaltungsmöglich-
keiten.

In diesem Zusammenhang tritt eine der zentralen 
Grundlagen und Ressourcen des Sports, die Sportstät-
te, zunehmend in den Vordergrund politischer und 
fachlicher Diskussionen. Wie ist die Sportstättensitu-
ation zu beschreiben? Welche Sportstätten brauchen 
wir in Schwabmünchen? Sind Sportanlagen Eng-
passfaktor oder Impulsgeber der Sportentwicklung? 
Welche Anforderungen werden zukünftig an eine zeit-
gemäße Sportstättenentwicklung gestellt? Diese und 
weitere Fragen bedürfen zunächst einer sorgfältigen 
Aufarbeitung und Analyse.

Sportstätten, die Lust machen
Ich sehe eine echte Chance für den TSV durch die 

sich in den nächsten Jahren ergebenden Möglich-
keiten. Wir müssen für den TSV Sportstätten schaffen 
die Lust machen Sport zu treiben, die Alt und Jung 
miteinander in Kontakt bringen, die das gesellschaft-

liche Miteinander fördern und nicht eine strikte 
Trennung von Sportarten darstellen, die sich dem 
Sportverhalten des Menschen anpassen und nicht 
umgekehrt, die Synergien mit anderen Organisati-
onen nutzen u.v.m.!

Wünsche klar formulieren
Mit der Planung eines Lehrschwimmbeckens an 

der LWS haben die Stadt Schwabmünchen und der 
Landkreis den ersten Stein ins Rollen gebracht. Der 
TSV muss sich im Rahmen dieser anstehenden Pla-
nungen mit einbringen und seine eigenen Ideen und 
Wünsche klar formulieren. Dabei gilt es nicht einfach 
zu sagen wir wollen eine Einfachturnhalle und zwei 
Mehrzweckhallen, sondern wir müssen diese ent-
stehenden Sportstätten mit Leben erwecken, durch-
dachte Lösungen für unseren täglichen Sportbetrieb 
mit einbringen und Ideen entwickeln wie unser Sport-
verein 2020 aussehen kann und was für Sportstätten 
wir hierfür benötigen.

Zukunftsweisender Sportverein
Dann kann die Vision wahr werden vom zukunfts-

weisenden Großsportverein TSV Schwabmünchen. 
Kursangebote auf dem begrünten Hallendach bei 
schönem Wetter, Kletterkurse an einer attraktiven 
Kletterwand im inneren der Gemeinschaftsfläche, 
Herz-Cardiotraining für Senioren Aqua Gym im Lehr-

Chancen für die TSV-Zukunft

Wassersport und Angebote wie Aquagymnastik können wohl bald auch in der Halle angeboten werden.

Auch eine attraktive Kletterwand gehört in die 
Überlegungen bei der Sportstättenplanung. Sport im Freien oder ein für Mitglieder allgemein zugänglicher Fitnessbereich – neue Wege sind gefragt!
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Franz-Kleinhans-Straße 9
86830 Schwabmünchen
Telefon  (0 82 32) 32 80
Telefax (0 82 32) 7 44 62
autohaus-eberhard@augustakom.net
www.autohaus-eberhard.de

| KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN || KUNSTSTOFFSPRITZGUSS | WERKZEUGBAU | BAUGRUPPEN |

DITTRICH+CO GmbH & Co. KG, 86830 Schwabmünchen, Krumbacher Str. 24. Tel.: 08232 99710

www.dittrich-co.de

medienagentur
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Tennis / Bogensport

Auch in diesem Jahr ging es wieder 
hoch und runter für die Menkinger 
Tennisteams. Gott sei Dank gab es 
aber deutlich mehr Licht als Schatten 
im TSV-Lager.

Wieder eine erfolgreiche Saison erlebten die Kleins-
ten der Mannschafts-Familie. Da es in diesem Jahr 
keine Kleinfeld-Mannschaft (U9) gab, waren das heu-
er die Midcourt-Cracks. Tom Nagel, Elia Spatz, Sven 
Keller, Linus Schmid und Janosch Weiher ließen in 
den Gruppenspielen den Gegnern keine Chance und 
siegten in allen fünf Begegnungen klar, sodass wie-
der der Einzug in die K.O.-Runde der Bezirksmeister-
schaften gelang. Dort wartet dann der TC Augsburg 
Siebentisch II (Spiel bei Redaktionsschluss noch nicht 
beendet).

Durchschnittlich lief es für die beiden nächstgrö-
ßeren Mannschaften – die Bambini (U12) und Kna-
ben (U14). Beide platzieren sich einen Spieltag vor 
Schluss im Mittelfeld ihrer Gruppe, konnten aber in 
allen Begegnungen mithalten.

Schwer hatte es auch die neugegründete Junioren-
mannschaft (U18). Gegen teils deutlich ältere Gegner 
taten sich die Neulinge in dieser Altersklasse nicht 
leicht, verkauften sich aber möglichst teuer. Einen 
Spieltag vor Schluss stehen bisher ein Sieg und ein 
Unentschieden zu Buche. Allerdings dürfte es in den 
nächsten Jahren immer einfacher werden, da man im 
Vergleich zu den Gegnern immer älter wird.

Erwachsenenteams erreichen Ziele
Eine holprige Saison erlebte auch die neue 1. Herren-

Mannschaft in der höheren Spielklasse. Nach dem Ab-
gang von Christian Hartmann und Co. zu den Herren 
30, formierte sich die bisherige zweite Mannschaft un-

Viel mehr Licht wie Schatten

Erfolgreicher Nachwuchs bei den Füchsen

ter Verstärkung zur neuen Ersten um. Nach bisher drei 
Siegen konnte der Klassenerhalt perfekt gemacht wer-
den. Zuletzt siegte man im direkten Vergleich gegen 
Wehringen, einem weiteren Abstiegskandidat, knapp 
mit 5:4. Somit können weder die Wehringer, noch die 
einen Rang weiter vorn platzierten Margertshausener 
noch an den Menkingern vorbeiziehen.

Direkt um den Aufstieg spielte die neue Herren-
30-Mannschaft in ihrer ersten Saison. Leider ging das 
direkte Aufstiegsspiel gegen Nördlingen mit 3:6 ver-
loren, sodass am Ende ein sicherer und guter Platz 2 
zu Buche steht.

Mit den Damen und den Herren 50 hatten zwei 
weitere Teams die Chance ganz oben in ihrer Grup-
pe mitzuspielen. Jedoch gingen auch hier die ent-
scheidenden Spiele gegen TSV Bobingen bzw. ESV 
Augsburg jeweils knapp mit 4:5 verloren, sodass am 
vorletzten Spieltag beide Mannschaften auf dem 
Silber-Platz liegen.

Jeweils im Mittelfeld konnten sich die Herren-40- 
und die Damen-50-Mannschaften platzieren. Beide 
Teams gewannen bis Redaktionsschluss jeweils drei 
Spiele und sind somit im sicheren Bereich der Tabelle 
anzufinden.

Die Kleinsten im Mannschaftsspielbetrieb - die erfolgreichen Jungs der Midcourt-Mannschaft

Weiter für sehr gute Resultate 
sorgen die Nachwuchsschützen der 
Menkinger „Bogenfüchse“.

Schon bei der Vereins und Gau-
meisterschaft der Abteilung 
Bogenschützen des TSV Schwab-
münchen zeigten in der Schützen-
klasse Andreas Krüger und  in der 
Schülerklasse B/w Melissa Reißmüller, die beide 
erst seit einem halben Jahr Bogenschießen, so 
gute Leistungen, dass Sie sich für die Bezirksmei-
sterschaft in Augsburg qualifizierten. In der Senio-
renklasse schaffte Nino Giunta die Teilnahme. Die 
Schwäbische Meisterschaft wurde heuer auf dem 
Vereinsgelände des BSC Augsburg am Wasenmei-
sterweg ausgetragen. Melissa konnte auch hier Ihre 
gute Form unter Beweis stellen und belegte nach 
einem spannenden Wettkampf den zweiten Platz 
in Ihrer Klasse. Außerdem sicherte sie sich mit Ih-
ren 489 Ringen die Teilnahme an der Bayerischen 
Meisterschaft in Hochbrück. Nino Giunta belegte 

ebenfalls den zweiten Platz mit 512 Ringen. Andre-
as Krüger schaffte mit 522 Ringen den 7.Platz.

Alle die Interesse am Bogensport haben, können 
jeden Mittwoch von 18.00 - 19.30 Uhr und Sams-
tag von 16 Uhr - 17.30 Uhr unverbindlich zu einem 
Probetraining auf dem Bogenplatz an der Heim-
bergstraße vorbeikommen. Bogen und Ausrüstung 
werden zur Verfügung gestellt. Weitere Auskünfte  
unter www.menkinger-bogenfüchse.de.

Trainer Dieter Scholz, Melissa Reißmüller, Andreas 
Krüger, Nino Giunta

Schwäbische Vizemeisterin bei den Schülerinnen B: 
Melissa Reißmüller von den TSV-Füchsen.
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Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - 
Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung  !

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Sabine Hemmersdorfer
Mindelheimer Str. 6 · 86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/9653-0 · Fax 08232/9653-22
sonnen-apotheke-schwabmuenchen@web.de

denn jede Frau ist einzigartig.

Hochwirksame, pfl anzliche Produkte 
für Schönheits- und Körperpfl ege. 
LIERAC Produkte sind einzigartig –

MEDICAL CARTRIDGESLANDSCAPING

Entwicklung und Formgebung 
hochwertiger Kunststoff produkte 
für den weltweiten Markt.

ritter-landscaping.deritter-medical.de ritter-cartridges.de

Ritter GmbH | 86830 Schwabmünchen
Tel.: +49 (0 82 32) 50 03 - 0 | www.ritter-online.de

performformance
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Tischtennis

16

Drei Spieler des TSV nahmen an der 
Bayerischen Seniorenmeisterschaft 
im ober-fränkischen Ebersdorf bei 
Coburg teil. Peter Angerer und Stefan 
Kraus starteten in der Altersklasse 
40 und Peter Klaiber in der Alters-
klasse 50. Für den Gewinn einer Ein-
zelmedaille rechte es zwar nicht, aber 
dafür liefen die Doppel- und Mixed-
Wettbewerbe umso erfolgreicher. 

Peter Angerer und Stefan Kraus konnten sich den 
Meistertitel im Doppel der AK 40 sichern. Im Finale 
besiegten sie die Oberligaspieler Steffen Kirner (TSV 
Stein) und Karsten Reiß (TV Erlangen) knapp in fünf 
Sätzen. In der Mixed-Konkurrenz erreichte Stefan 
Kraus zusammen mit Tanja Mayer (SpvGG Greuther 
Fürth) überraschend den zweiten Platz. Sie unterla-
gen im Finale dem Duo Binder/Reiß mit 0:3. 

Ebenso wie Stefan Kraus gewann auch Peter Klaiber 
zwei Medaillen. Im Mixed stand er mit Gabi Kotter 
vom VSC Donauwörth im Finale und unterlag dort 
den Meistern der Einzelkonkurrenzen Monika Dietrich 
(TSV Schwabhausen) und Carsten Matthias (TSV Ot-
tobrunn). Im Doppelwettbewerb der AK 50 reichte es 
für Klaiber mit seinem Doppelpartner Peter Herbst 
(TSV Ansbach) zum dritten Platz.

Im Einzel überstanden Kraus und Klaiber die Grup-
penphase ohne Niederlage. Klaiber scheiterte im Ach-
telfinale knapp am späteren Drittplatzierten Joachim 
Leibig (ESV Treuchtlingen). Für Kraus war im Viertel-
finale Endstation gegen den amtierenden Deutschen 
Seniorenmeister AK 40 und späteren Sieger Günter 
Englmeier (TuS Bad Aibling), der im ganzen Turnier 

keinen Satz abgab. Peter Angerer konnte die K.O.-
Runde nicht erreichen. Stefan Kraus qualifizierte sich 
mit dem Erreichen des Viertelfinals für die Deutschen 
Seniorenmeisterschaften.

Stefan Kraus und Peter Klaiber starteten außerdem 
noch bei den Senioren-Europameisterschaften in 
Bremen. Insgesamt spielten bei diesem Turnier über 
2.900 Spieler. Kraus erreichte in seiner Altersklasse 
mit über 400 Teilnehmern die Runde der besten 32. 
Im Doppel mit Peter Klaiber war auch erst in der Run-
de der besten 32 Endstation.

Bei den Bayerischen Mannschaftsmeisterschaften 
der Senioren in Buttenwiesen war der TSV als Schwä-

Große Erfolge im Seniorenlager!

Starker Nachwuchs
Zwei Tischtennis-Nachwuchsspieler konnten bei 

den diesjährigen Kreisranglistenturnieren Erfolge 
feiern. Beim ersten Turnier in Lagerlechfeld er-
reichte Markus Längst in der Altersklasse Schüler 
C den 2. Platz. Matthias Pianowski erspielte in der 
Altersklasse Schüler B ebenfalls den 2. Rang. In 
Bad Wörishofen, wo das 2. Kreisranglistenturnier 
stattfand, konnte Matthias Pianowski sogar das 
oberste Siegertreppchen besteigen. 

Gelungenes Eltern-Kind-Turnier
Insgesamt 12 Teams, jeweils bestehend aus einem Jugendlichen der Tischtennisabteilung und einem 

Elternteil, nahmen im Juni am erstmals durchgeführten Eltern-Kind-Turnier teil. Gespielt wurde ein sog. 
„Schleifchenturnier“, bei dem nach keinem festen Plan gespielt wurde, sondern die Begegnungen zugelost 
wurden. Das siegreiche Team erhielt jeweils einen Punkt. Am meisten Punkte sammelte am Ende des Abends 
das Team Ressel. Es stand aber nicht der Wettbewerb im Vordergrund, sondern in erster Linie der Spaß am 
Tischtennis. Alle Teilnehmer erhielten kleine Preise. Insgesamt war die Resonanz sehr positiv und es wird 
wohl nicht das letzte Turnier dieser Art gewesen sein. 

Das erfolgreiche Schwabmünchner Seniorentrio: Stefan Kraus, Peter Angerer und Peter Klaiber

bischer Meister mit Peter Angerer, Stefan Kraus und 
Peter Klaiber in der Altersklasse 40 vertreten und 
konnte dort den Titel erspielen. Bereits in der Grup-
penphase waren die Menkinger durch Siege gegen 
Bad Aibling (4:2), Altenkunstadt (4:1) und Straubing 
(4:0) ungeschlagen. Im Halbfinale hieß der Gegner 
TG Würzburg, der mit 4:0 besiegt wurde. Auch das 
Finale gegen den mittelfränkischen TSV Stein gewan-
nen die Schwabmünchner ohne Punktverlust mit 4:0. 
Bei den Deutschen Meisterschaften konnten die Men-
kinger, die sich durchaus Hoffnung auf eine Medaille 
machen konnten, aufgrund einer Verletzung von Pe-
ter Angerer leider nicht antreten.



17

Sports flash

Fuggerstraße 10 • 86830 Schwabmünchen • Tel 08232 9973600 • Fax 08232 9974432 • www.crosslauf-sport.de

CROSSLAUF Ihr Spezialist

NEU in Schwabmünchen!

Ihr Laufspezialist für 

Freizeit- und Wettkampfläufer!

•Running                                       

•Trail Running                             

•Sprint                                          

•Reisen                                     

•Schuhe

•Lauf- und Bike-Bekleidung                            

•Ausrüstung

•Accessoires

Klaus Kühnel kann auf einen breiten 
Erfahrungsschatz im Laufbereich zurück 
greifen. Neben seinem sportlichen 
Ehrgeiz, den er unter anderem in 20 
Marathon Wettkämpfen,  Alpin Berg-
läufen und weltweiten Radreisen unter 
Beweis gestellt hat, ist ihm schon immer 
wichtig, dass Schuhe und Kleidung ideal passen. 
Dieses breite Wissen stellt er mit CROSSLAUF jetzt 
seinen Kunden zur Verfügung!

Wir ziehen um!
Ab 01.08. fi nden Sie uns

in der Fuggerstr. 10!

Gaststätte Schützenheim
Schwabmünchen

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich ab 10.00 Uhr

Sonn- und Feiertag ab 9.00 Uhr

Gaststätte Schützenheim
Schützenstraße 14

86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/8079560

Ein Ort zum Wohlfühlen!

Ein Ort zum Wohlfühlen!

Ein Ort zum Wohlfühlen!

Ein Ort zum Wohlfühlen!

Treff der TSV-Handballer!

ALLES AUS EINER HAND 
RUND UM DIE IMMOBILIE.

Hauptsitz Schwabmünchen 
Fuggerstraße 8
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 969340

Büro Schwabmünchen
Frauenstraße 1
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 9979235

Büro Raiba Bobingen
Hochstraße 11
86399 Bobingen
Fon 08234 / 800381

www.licus-ag.de info@licus-ag.de

Sie sind privater oder institutioneller Kunde? 
Sie wollen Ihre Immobilie vermarkten? 
Wir führen Sie als Ihr Partner zum Erfolg. 
Und als Ihr Partner bieten wir Ihnen Erfahrung, 
Fachkompetenz, Kundennähe, Geschäftsbezie-
hungen und ein Leistungsangebot, das sich auf 
das konzentriert, was wir am besten beherrschen:

Die Vermarktung von Immobilien!

Professionell. Kundennah. Erfolgreich.

Fahren mit Freude !Vom mofa bis zum 40-tonner ...

GroSSaitinGen
Bischof-Ulrich-Straße 16 
Tel. 08203 / 1639
Schwabmünchen
Ferdinand-Wagner-Str. 22 
Tel. 08232 / 73478
mobil 0171 / 6238611
www.fahrschule-turner.de

Fahrschule  
Turner
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Menkingen Ahoi!
Zur Unterstützung der „großen Garde“ suche ich 

ab sofort tanzbegeisterte und zuverlässige Mäd-
chen. Ihr solltet 17 Jahre oder älter sein, Spaß und 
Freude am Tanzen haben und faschingsbegeistert 
sein. Wenn ihr Interesse habt, dann schaut doch 
einfach mal im Training montags von 18:30 – 
20:00 Uhr vorbei oder meldet euch bei mir unter 
0176/78307396. Ich freue mich auf Euch! 
Eure Trainerin Katja Friebe.

Anlässlich des Jubiläums des TSV 
fand bei den Gerätturnerinnen wie-
der eine Vereinsmeisterschaft statt.

Die Mädchen waren voller Eifer und Begeisterung 
dabei, zahlreiche Helfer und Kampfrichter ermöglich-
ten einen reibungslosen Wettkampf. Vereinsmeisterin 
wurde Carolin Braunmüller, darüber hinaus gab es 
in den verschiedenen Altersklassen und Wettkampf-
gruppen folgende Platzierungen (Plätze 1-3):

Pflichtübungen:
2006 u. jünger: Julia Korner, Maria Glaisner,
Letizia Reinold; 
2005: Sophia Mattler, Amelie Gistl, 
Paulina Mürbeth
2004: Lilien Korner, Nina Korth, Fiona Kobler
2003: Karolin Kinzl, Laura Dölle, Lisa Radewahn
2002: Lea Zimmer, Mersina Fendt, Stefanie Kraus
2001: Luca-Sophia Rogg, Elena Kodella, Rebecca 
Wanner
2000: Sabrina Dempert, Anna Höfer, Julia Schmidt

Nach dreijähriger Pause veranstalte 
die Turnabteilung wieder einen Turn- 
und Tanznachmittag in der Dreifach-
halle der Leonhard-Wagner-Schule.  

Vor allem die verschiedenen Tanzgruppen und Turn-
teams aus dem Kinder- und Jugendbereich durften 
ihr Können ihren Angehörigen und Bekannten de-
monstrieren.

Zunächst konnten sich die Teilnehmer und Zu-
schauer an einem Kletterparcours vergnügen, ehe 
das Programm pünktlich um 15.30 Uhr startete. 
Zwei Stunden ging es Schlag auf Schlag durch die 
verschiedenen Gruppen. Den Anfang machten 16 
Übungsleiterinnen unter der Regie von Zitta Mailän-
der mit einer „Stabgymnastik anno dazumal“ . Zackig 
und stramm zu den Klängen des Erzherzog-Albrecht-
Marsches zeigten sie Gymnastik, wie sie um die Jahr-
hundertwende modern war.

Weiter ging es mit den Jungs vom Bubenturnen, 
den Mädels mit Bändern und Seilen vom Mädchen-
turnen, den Kleinsten vom Gerätturnen mit Boden 
& Sprung, den Mädchen vom Gerätturnen mit ihren 
Pflichtübungen am Boden und einigen Tanzgruppen, 
die bereits im Fasching mit ihren Auftritten begeis
tern konnten. Bodenturnen auf Bundesliga-Niveau 
zeigt unser Gast Martin Hartner von der TG Allgäu.

Nach einer Pause, in welcher der Kletterparcours 
wieder geöffnet hatte, kamen die Kinder aus den 
Gruppen von Melanie Zacher, Heike Büttner, Anke 
Josten, Edith Greisinger und Geli Kraus zu „Wir flie-
gen um die ganze Welt“, ehe Martin Hartner noch 
einige Sprünge am Sprungtisch zeigte und weitere 
Tanzeinlagen folgten.

Feuerwerk zum TSV-Jubiläum

Vereinsmeisterschaft Gerätturnen

„Stabgymnastik anno dazumal“ präsentiert von 
Übungsleiterinnen der Turnabteilung.

„Wir fliegen um die ganze Welt“ Immer ein Highlight: Vater-Kind-Turneinlage

Großes „Gangnam Style“-Finale aller Teilnehmer des großartigen Turn- und Tanznachmittags am Breitweg

In die Herzen der Zuschauer turnten sich die Väter 
mit ihren Kindern mit akrobatischen Einlagen. Die 
Mädels vom Gerätturnen wirbelten zum Abschluss 
über die Bodenfläche und brachten die Zuschauer 
zum Staunen. Am Ende versammelten sich alle Teil-
nehmer zum gemeinsamen „Gangnam-Style“ und 
beendeten damit das „Feuerwerk der Turnabteilung“.

Kür modifiziert:
1998 und älter KM4: Stefanie Braunmüller, 
Christina Weißenbach, Annalena Leinauer
1997 und älter KM3: Carolin Braunmüller, 
Alexandra Fischer, Kathrin Huber
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Sports flashSports flash

Menschen bringen durch Individualität zum Ausdruck wer sie sind 
und wofür sie stehen. Mit Quoins kann diese Individualität kreativ 
genutzt werden. Unterschiedlichste Ketten und kombinierbare 
Elemente schaffen eine Vielfalt an Stylingmöglichkeiten für den 
eigenen persönlichen Schmuck.

Wofür steht Quoins?

Eine wichtige Adresse ...

Ihre Apotheke
in Großaitingen.
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FUSSBALL
Ansprechpartner: Gabi Böhm, 08232/994826 • Kathrin Griesel, 08232/908236
Montag 17.30 - 19.00 F2-Jug. (Jg. 2004/05) Jungert/Wagner

17.30 - 19.00 F3-Jug. (Jg. 2003) Heikel/Rinderer
17.30 - 19.00 E3-Jug. (Jg. 2002/03) Höpfel
17.30 - 19.00 F3-Jug. (Jg. 2005) Heikel/Füchsle
17.45 - 19.15 D2-Jug. (Jg. 2000/01) Nagel/Goralcyk
19.00 - 20.30 A-Jugend (Jg. 94/95) Ott/Koller
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Kandziora

Dienstag 17.00 - 18.30 F1-Jug. (Jg. 2004) Seemann
17.30 - 19.00 G-Jug. (Jg. 06/07/08) Füchsle/Missenhardt
17.00 - 18.30 E1-Jug. (Jg. 2002) Schneider
17.30 - 19.00 D1-Jug. (Jg 2000/01) La Spina
18.30 - 20.00 D3-Jug. (Jg. 2000/01) Quilitzsch
19.00 - 20.30 B-Jug. (Jg. 1996/97) Wagner
19.00 - 21.00 U23 Böhm/Reißer

Mittwoch 17.30 - 19.00 E2-Jug. (Jg. 2003) Picierro/Bösch
17.30 - 19.00 E3-Jug. (Jg. 2002/03) Höpfel
17.30 - 19.00 Damen Karakaya/Bäumel
17.45 - 19.15 D2-Jug. (Jg. 2000/01) Nagel/Goralcyk
19.00 - 20.30 A-Jugend (Jg. 94/95) Ott/Koller
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Kandziora

Donnerstag 17.00 - 18.30 F1-Jug. (Jg. 2004) Seemann
17.00 - 18.30 E1-Jug. (Jg. 2002) Schneider
17.00 - 18.30 G-Jug. (Jg. 06/07/08) Füchsle/Missenhardt
17.30 - 19.00 D1-Jug. (Jg 2000/01) La Spina
17.30 - 19.00 F2-Jug. (Jg 2000/01) Jungert/Wagner
17.30 - 19.00 F3-Jug. (Jg. 2005) Heikel/Rinderer
18.00 - 19.30 C-Jug. (Jg. 1998/99) Braun
18.30 - 20.00 D3-Jug. (Jg. 2000/01) Quilitzsch
19.00 - 20.30 B-Jug. (Jg. 1996/97) Wagner
19.00 - 21.00 U23 Böhm/Reißer

Freitag 19.00 - 20.30 A-Jugend (Jg. 94/95) Ott/Koller
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Kandziora

Leichtathletik
Ansprechpartner: Monika Ritschel, Tel. 08232/950752 • Wolfgang Ritschel, Tel. 08232/2105 
LWS - Sportplatz (April - ca. Mitte September); LWS-Sporthallen (September - April); Lauftreff Eingang Luitpoldpark;

Montag 18:00 - 20:00 Jugend/Erwachsene           Kraftraum Wolfgang Ritschel
18:30 - 19:30 Lauftreff Jugend/Erwachsene Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 11 Jahre              Winter: LWS Halle E. Ritschel/T.Beck
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre Sommer: Stadion M. Ritschel/A. Bauer/J. Beran
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint Michael Krispin
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost/R. Brachmann
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Winter: Kraftraum S. Ritschel/T. Reinsch
18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Sommer: Stadion S. Krispin/W. Ritschel

Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre Winter: LWS Halle A. Kell/T. Beck
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre Sommer: Stadion S. Labermeier/Rupp
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre S. Ritschel/M. Eisenbarth
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint         Michael Krispin
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost/J. Beran/R. Brachmann
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Freitag 16:30 - 17:30 Lauftreff Winter Jug. / Erw. Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer
Sonntag   10:00 - 12:00 Lauftreff Erwachsene/Jugend Wald / Stadion W. Ritschel

REHA-sport
Ansprechpartner: Ute Daschner,  Tel. 08232/3910 • TSV-Studio „Wieser“
Gefäss-Sport
Mittwoch 09:00 - 10:00 Georg Daschner

10:00 - 11:00 Georg Daschner
Osteoporose
Montag 18:00 - 19:30 Ute Daschner
Koronarsport
Dienstag 19:00 - 20:30 Sabine Heimerl
Diabetikersport
Mittwoch 11:00 - 12:00 Georg Daschner
Wirbelsäulengymnastik (nach ärztl. Verordnung)

Donnerstag 17:00 - 18:00 Ute Daschner
18:00 - 19:00 Ute Daschner

Badminton
Ansprechpartner:  Roger Jordan, Tel. 08232/957120, LWS Osthalle u. Grundschulhalle
Montag 17:45 - 20:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Arnold
Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene V. Gabele
Freitag 20:00 - 22:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Danner/V. Gabele
Sonntag 18.00 - 22.00 Mannschaft Aktive/Jugend M. Hampel

Judo
Ansprechpartner:  Herbert Baur, herbert_baur@gmx.de • LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß
Montag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur/O. Gall

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Baur
20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 G. Baur

Mittwoch 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 5 - 7 R. Mayr/H. Baur
18:30 - 20:00 Anfänger/Fortgeschrittene 8 - 13 R. Mayr/B. Geirhos
20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Freitag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur / S. Baur
18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 H. Baur
20:00 - 21:30 Erwachsene G. Baur

Ski
Ansprechpartner: Walter Franke, Tel. 08232/1267 • LWS Halle Ost / im Sommer: Freigelände 

Montag 19:00 - 20:00 Powergymnstik mit Musik D. Schlicker / H. Halbig

Dienstag 20:00 - 21:30 Ski-Training W. Haupeltshofer

(im Sommer) 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen-Abnahme W. Haupeltshofer

Inline-Hockey
Ansprechpartner: Christian Kruppe, Tel. 08232 / 5437 • Grundschulhalle
Freitag (Grundschule) 20:00 - 22:00 Uhr alle Teams

Handball
Ansprechpartner: Holger Hübenthal, Tel. 0172/7695343 • LWS Sporthalle West, Grundschule
Montag 15:30 - 17:00 E-Jugend (gemischt) Grundschule K. Scholz / T. Hübenthal

20:00 - 21:45 A-Jugend (männl.) Grundschule M. Knoke / R. Weiher / H. Hübenthal
Dienstag 18:30 - 20:00 C1/C2-Jugend (weibl.) Grundschule C. Flittner / A. Hübenthal

18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule F. Hübenthal / N. Baur / L. Schmid
20:15 - 21:45 Herren I  / Herren II Grundschule R. Weiher / H. Hübenthal 
20:00 - 21:45 Damen I / Damen II LWS K. Galinsky

Mittwoch 17:00 - 18:30 D-Jugend (weibl.) LWS C. Weiher / K. Lammich / I. Mayer
17:00 - 18:30 D-Jugend (männl.) LWS L. Reichenberger / V. Lindner
18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) Grundschule Y. Siller
18:30 - 20:00 C-Jugend (männl.) LWS S. Andrä / R. Eisenburger
20:00 - 21.45 A-Jugend (männl.) LWS M. Knoke / R. Weiher / H. Hübenthal
20:00 - 21:45 Damen I / Damen II Grundschule K. Galinsky
20:15 - 21:45 Herren II + III LWS K. Köhler / U. Stegherr

Donnerstag 18:30 - 20:00 C-Jugend (männl.) Grundschule S. Andrä / R. Eisenburger
18:30 - 20:00 C1/C2-Jugend (weibl.) Grundschule C. Flittner / A. Hübenthal
18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) LWS F. Hübenthal / N. Baur / L. Schmid
20:00 - 21:45 Herren I Grundschule R. Weiher / H. Hübenthal 

Freitag 16:00 - 17:15 E-Jugend (gemischt) Grundschule S. Fasel / K. Scholz
16:00 - 17:15 Jugend Minis 6 - 8 Jahre Grundschule T. Wildegger / L. Stegherr
17:15 - 18.45 C1/C2-Jugend (weibl.) Grundschule C. Flittner / A. Hübenthal
17:15 - 18:45 D-Jugend (weibl.) Grundschule C. Weiher / K. Lammich / I. Mayer
18:45 - 20:15 D-Jugend (männl.) Grundschule L. Reichenberger / V. Lindner
18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) Grundschule Y. Siller

Bogenschützen
Ansprechpartner:  Nino Giunta, Tel. 08232/4997 • Günter Salger, Tel. 08232/5635 
Sommer: Bogenschützenplatz • Winter: Halle der Leonhard-Wagner-Schule
Sommer
Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Scholz
Mittwoch 19:30 - 21:00 Erwachsene Giunta/Salger/Scholz
Samstag 16:00 - 17:30 Anfänger / Jugend Scholz/Salger/Giunta
Samstag 17:30 - 19:30 Erwachsene Scholz/Salger/Giunta
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Schwimmen
Ansprechpartner: Reiner Riegel-Fischer, Tel. 08232/1505 • Willi Haupeltshofer, Tel. 08232/6955
Sommer: Freibad Schwabmünchen • Winter: Hallenbad Lagerlechfeld und Untermeitingen

Montag 17:00 - 17:45 Aufbaugruppe Kinder ab 6 Jahren Untermeitingen
17:45 - 18:30 Jugend Untermeitingen
17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
18:30 - 19:15 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 1 Untermeitingen
19:15 - 20:00 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 2 Untermeitingen
20:00 - 21:00 Aqua-Fitness-Gruppe Untermeitingen

Dienstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Mittwoch 17:00 - 18:00 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
Donnerstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Freitag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Samstag 10:00 - 12:00 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld
Trockentraining in der Sporthalle der Leonhard-Wagner-Schule (nördl. Halle Ostteil)
Mittwoch 18:30 - 20:00 Jugend und Erw. Schwabmünchen

Volleyball
Ansprechpartner: Gerhard Meck, Tel. 0173/5651732
Montag 17:00 - 18:30 GS D-Jugend (männl. & weibl.) D. Kottmair/M. Grimme

18:45 - 20:00 LWS B-Jugend (weibl. ) P. Ehinger
18:30 - 20:00 GS B/C-Jugend (männl.) L. Kögel/A. Würth
20:00 - 22:00 LWS Herren I + II R. Heim / D. Frauenrath

Dienstag 20:00 - 22:00 LWS Damen I + II T. Meck-Ailinger
20:00 - 22:00 LWS Herren III F. Hiemer / S. Berger

Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS D-Jugend (männl. & weibl.) R. Grimme/P. Ehinger
17:00 - 19:00 LWS A-Jugend (männl.) D. Kottmair 
18:30 - 20:00 LWS B-Jugend (weibl.) P. Ehinger
20:00 - 22:00 LWS Herren I R. Heim

Donnerstag 18:30 - 20:00 LWS B-Jugend (männl.) A. Würth/E. Hirsch
18:30 - 20:00 LWS C-Jugend (männl.) L. Kögel
20:00 - 22:00 LWS Damen I T. Meck-Ailinger
20:00 - 22:00 LWS Herren II D. Frauenrath
20:00 - 22:00 LWS Herren III F. Hiemer / S. Berger

Sonntag 18:00 - 20:00 GS Damen II S. Gebhardt

Tischtennis
Ansprechpartner: Christian Raith, Tel. 08232 / 904622 • Sporthalle LWS
Dienstag 17:15 - 19:00 Jugend S. Doll 

19:30 - 22:00 Erwachsene S. Doll
Donnerstag 20:00 - 22:15 Erwachsene S. Doll
Freitag 17:15 - 19:00 Jugend S. Doll

19:30 - 22:15 Erwachsene S. Doll

Taekwondo/Allkampf-JiTsu
Ansprechpartner: Thomas Heiß, Tel. 0172/8935891, thomas.heiss@kampfsport-schwabmuenchen.de
Montag: Grundschule, Dienstag/Donnerstag/Samstag: LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Anf. Heiß/Feldmeier/L.Kruse/Haak
Dienstag 18:30 - 20:00 Allkampf/Selbstvert. 7 - 14 Jahre u. Anf. Krüger/J. Kruse/L.Kruse

20:00 - 21:30 Allkampf/Selbstvert. ab 14 Jahre u. Erw. Krüger/J. Kruse/L.Kruse
Donnerstag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Fortgeschr. Heiß/L.Kruse

20:00 - 21:30 Schwarzgurttraining Heiß/Krüger/J.Kruse
Samstag 10:00 - 12:00 Taekw./Allk. - Wettkampfr./Prüfungsvorb. J.Kruse/L.Kruse/Heiß/Krüger

Stockschützen
Ansprechpartner:  Walter Sonnabend, Tel. 08232/950203
Sommer: Hartplatz TSV-Gelände Riedstraße; Winter: Eisstadion / Buchloe

Sommer
Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer
Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer
Winter
Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

TEnnis
Ansprechpartner: Susanne Hartmann, 0151 226 36 900 

Montag - Mittwoch Jugendtraining - getrennt nach Alter und Spielstärke

Donnerstag Erwachsenen-Schnuppertraining (im Sommer)

Shorinji kempo
Ansprechpartner: Christian Pyka, 08232/957717 • TSV-Studio „Wieser“

Montag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

Donnerstag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

TURNEN
Ansprechpartner: Angelika Kraus, Tel. 08232/72583, www.turnen-schwabmuenchen.de
GS = Grundschule, LWS = Leonhard-Wagner-Schule, Jahnhalle = Jahnstraße
Montag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt

10:30 - 11:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt 

15:30 - 16:15 GS Gymnastikraum Tanz, Spiel + Bewegung 3 bis 4 Melanie Zacher

16:30 - 17:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 5 bis 6 n.n.

18:30 - 19:30 GS Erweiterungsbau Latin-Aerobic Franziska Müller

18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Gardetraining ab 18 Jahren Katja Friebe

18:30 - 20:00 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Sieglinde Fischer

20:00 - 21:15 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Gisela Maywald

20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Dance & Fitness C.Klimesch/F. Müller

20:00 - 21:30 LWS Halle Ost Männergymnastik W.Schäfer/B. Heubeck

Dienstag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt

15:45 - 16:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer

16:30 - 17:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer

15:30 - 16:30 GS Halle Süd Kinderturnen 3 bis 6 Anke Josten

16:30 - 18:00 GS Halle Süd allg. Mädchenturnen 1. - 4. Kl. Anke Josten

17:00 - 18:30 LWS Osthalle Gerätturnen Gruppe I H. Schmitz u. Team

17:45 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen Gruppe II H. Schmitz u. Team

18:00 - 19:00 GS Erweiterungsbau Wirbelsäulengymnastik Adelinde Kreuzer

18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step Basic K. Stuhler/H. Halbig

19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Claudia Kühnel

19:00 - 20:00 GS Erweiterungsbau „Freak Attack“ 15 bis 17 Katharina Köchl

Mittwoch 08:45 - 09:30 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

09:00 - 10:00 Parkplatz Riedstraße Nordic-Walking-Treff Renate Link

09:30 - 10:15 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

15:30 - 16:30 GS Halle Nord Kinderturnen 3 bis 6 Edith Greisinger

16:30 - 17:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger

16:30 - 17:30 GS Halle Süd Tanz + Bewegung 6 bis 8 Jenny Endreß

16:30 - 17:30 GS Erweiterungsbau Tanz + Bewegung 9 bis 11 Ute Renner

15:30 - 16:30 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider

16:45 - 17:45 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider

18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder

18:45 - 20:00 GS Halle Nord Body-Fit Diana Schlicker

19:30 - 21:00 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder

19:30 - 21:00 Wieser „Dancetastic“ (ab 18 Jahren) A. Renner/B. Herden

Donnerstag 08:30 - 09:30 Parkpl. Riedstraße Walking Zitta Mailänder

09:00 - 10:30 GS Gymnastikr./Halle Fitness am Vormittag Gisela Maywald

17:00 - 18:00 GS Halle Nord Koordinationsspiele 3 bis 6 Angelika Kraus

17:00 - 18:30 GS Halle Süd Ballspiele ab 3. Klasse Isabella Fabricius

18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step f. Fortgeschrittene Diana Schlicker

19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Body-Balance Diana Schlicker

20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum Step Basic K. Stuhler/H. Halbig

20:00 - 21:15 GS Halle Nord Mixed Fitness Claudia Kühnel

Freitag 08:30 - 10:00 GS Gymnastikraum Step & Pilates Carolin Schikor

14:30 - 16:00 GS Gymnastikraum Minigarde 8 bis 12 N. Bruckner/T. Karaman

16:30 - 18:00 LWS Osthalle Gerätturnen Gruppe I H. Schmitz u. Team

16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 12 bis 14 Jessica Würth

17:00 - 18:30 LWS Osthalle Bubenturnen 1. bis 4. Kl. Karin Stuhler

18:00 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen Gruppe II H. Schmitz u. Team

18:00 - 19:30 Wieser Jugendgarde 13 bis 17 D. Ferri / F. Müller

16:00 - 17:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking-Treff Adelinde Kreuzer

18:00 - 20:00 GS Gymnastikraum "Tanzsucht" ab 20 Jahren J. + K. Würth

19:30 - 21:00 Wieser "Temptation" ab 20 Jahren D. Ferri / K. Häring

Sonntag 18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Tanzkurs Fortgeschr. Udo Wendig

Sonntag 18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Tanzkurs Fortgeschr. Udo Wendig
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Die Beiträge 
im TSV
Stand 30. 06. 2013
Angaben für Jahresbeiträge

Hauptverein
(obligatorisch für alle Mitglieder)

Kinder bis einschl. 4 Jahre frei
außer das Kind nimmt selbständig teil

Mutter/Vater-Kind	 € 99,- 
(Kind frei)

Kinder/Jugend 	 € 66,-
Erwachsene	 € 99,-
Schüler/Studenten	 € 66,-
Familien-Beitrag	 € 231,- 
Passiv	 € 30,-
Aufnahmegebühr	 € 10,-

Abteilungsbeiträge
Badminton
pro Person	 € 18,- 

Bogensport
Kinder/Jugend	 € 12,- 
Erwachsene	 € 24,- 

Fußball
Jugendliche	 € 30,- 
Erwachsene	 € 48,- 
Familie ab 2 Pers.	 € 60,- 
Passive	 € 24,- 

Handball
Erwachsene	 € 30,- 
Jugendliche 5-18 J.	 € 12,- 
Familie	 € 54,-
Passive	 € 12,- 

Inline-Hockey
Kinder/Jugend	 € 36,- 
Erwachsene	 € 48,-

Judo	 € 30,-

Leichtathletik
Kinder/Jugend	 € 24,- 
Erwachsene	 € 30,- 

Rehasport	 frei 

Schwimmen	 € 36,- 

Ski	 € 6,- 

Stockschützen	 frei
Taekwondo / Allk.-Jitsu	
Aktive	 € 45,- 
Passive	 € 6,-

Tennis (eigene Regelung)

Tischtennis	 € 36,-

Triathlon	 frei

Turnen	
Einzelbeitrag	 € 6,-
Familie	 € 12,-

Volleyball
Kinder/Jugend	 € 30,- 
Erwachsene	 € 42,-

SPORTS FLASH
zum Mitnehmen
Hier gibt es den SPORTS FLASH, 
falls Sie ihn nicht direkt in den Brief
kasten geliefert bekommen:

Schwabmünchen
Kreissparkasse
Raiffeisenbank eG
Alte Apotheke
Mode Vögele
WEIHER sport & media
Drucktreff
Ingels Café

Langerringen
St. Gallus Apotheke

Hiltenfingen
Kreissparkasse

Schwabegg
Auto Schmid

Klimmach
Bäckerei Nothofer

Großaitingen
Marienapotheke

Untermeitingen
Kreissparkasse

SPORTS FLASH
online lesen !
Der SPORTS FLASH ist nicht im 
Briefkasten, der Weg zu den Ausla-
gestellen ist zu weit oder die aktu-
elle SPORTS FLASH Ausgabe ist 
dort bereits vergriffen? Sie wollen 
den SPORTS FLASH bereits vor der 
Verteilung lesen? Kein Problem! 
Unter www.sportsflash.de gibt es 
die aktuelle, aber auch viele alte 
Ausgaben zum Download!

Saftig grüne Hügel, 
blaue Seen und lieb-

liche Täler - das ist das 
Allgäu, vom Lech bis zum 
Bodensee, mit mittelalter-
lichen Städten, barocken 
Klöstern oder Märchen-
schlössern. 

Die Region zählt zweifels-
ohne zu den beliebtesten 
Rennradgebieten Deutsch-
lands. Vom Hochgebirge über die 
Voralpenlandschaft bis hin zum Ufer 
des Bodensees hält sie sowohl sanfte 
Hügellandschaften für genüssliches 
Dahingleiten, als auch steile Herausfor-
derungen bereit. 

Das Werk ist die neue Referenz in Sa-
chen Rennradfahren im Allgäu. Auf 140 
Seiten hat der Autor 25 Touren mit un-
terschiedlichem Charakter zusammen-
gestellt und dabei das gesamte Ober-, 
Unter-, Ost- und Westallgäu abgedeckt, 
einschließlich dem angrenzenden 

Tannheimer Tal, dem 
Kleinwalsertal und 
dem nordöstlichen 
Teil des Bodensee-
raums. Zu jeder Tour 
gibt es eine ausführ-
liche Beschreibung 
mit Streckendaten, 
Kartenausschnitt und 
Höhenprofil. Garniert 
wird das Ganze mit 

Einkehr- und Unterkunftsverweisen, vie-
len schönen Bildern und nett aufberei-
teten, geschichtlichen und kulturellen 
Hintergrundinformationen. Die Routen-
wahl ist gelungen, alle Highlights des 
Allgäus sind enthalten und die Touren 
verlaufen überwiegend tatsächlich auf 
Nebenstrassen.

Rennradtouren - Allgäu und Boden-
see, Werner Müller-Schell, Bruckmann 
Verlag, ISBN 978-3-7654-5577-3, er-
hältlich bei: Buchhandlung Schmid, 
Schwabmünchen.

Buchtipp / Verschiedenes

BUCHTIPP
Tolle Rennradtouren im 
Allgäu und am Bodensee

Bayerischer Biergarten - bei uns 
können Sie ihre Brotzeit mitbringen. 

Wir bieten natürlich auch haus-
gemachte Brotzeitspezialitäten an.

www.biergarten-luitpoldpark.de

Täglich geöffnet bei entsprechender Witterung !
Mo. - Sa. 11:30 bis 22 Uhr • So. 9:30 bis 22 Uhr

Luitpoldpark 
Biergarten
Schwabmünchen

Huber Dieter und Huber Florian GbR • Zehnangerweg 8
86830 Schwabmünchen • Tel. 0176/62235525
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vOLLEYBALL

Derzeit sind 14 Spieler der TSV-Satel-
lites bei der ebf (European-Beachvol-
leyball-Foundation) gemeldet, die auf 
zahlreichen Turnieren vertreten sind. 
Trotz der noch laufenden Beachsaison 
beginnt bereits die Hallenvorberei-
tung. Das größte Turnier Schwabens, 
der Kerker-Cup, ist auch schon in 
Planung und die Einladungen bereits 
verschickt.

Verregnetes ebf-Beachturnier
Die Vorfreude auf die Beachsaison war groß, bei 

einem solch schleppenden Sommerstart bleibt der 
Platz jedoch oft ungenutzt. Am 29.06 fand nach 
zwei Jahren wieder ein ebf-Beachturnier in Schwab-
münchen statt. Mit lediglich 7 Teams war das Turnier 
jedoch schwach besucht. Auf Grund von 12 Grad 
und Regen war das jedoch zu erwarten. Das Schwab-
münchner Team Stephan Berger und Robert Reiß er-
kämpften sich im Dauerregen Platz 2. 

Zahlreiche Anmeldungen zum Kerker-Cup
Das jährliche Vorbereitungsturnier hat rund 8 Wo-

chen vor Beginn schon zahlreiche Anmeldungen. Bei 
den Herren sind bereits 13 der 24 Plätze und bei den 

Die Satellites: Beach & More

Damen 12 von 24 Plätzen belegt. Am 21. und 22. Sep-
tember ist es wieder soweit, dann befinden sich 500 
Volleyballer im Kampf um Platz 1. Für die Restplätze 
kann man sich noch bis zum 08.09.2013 anmelden. 

Vereinsinternes Duell
Nach dem Aufstieg der Herren 2 in die Bezirksliga 

und dem verpassten Aufstieg der Herren 1, kommt es 
kommende Saison zum Duell Herren 1 gegen Herren 
2, worauf schon ganz Schwabmünchen gespannt sein 
dürfte. Weitere Gegner sind Anhausen, Auerbach-
Streitheim, Dillingen, Fürstenfeldbruck, Inchenhofen, 
Jettingen, Lauingen und Weitnau. Offizieller Saison-
beginn ist der 5. Oktober.

Bei den Herren 3 in der Kreisliga beginnt die Saison 
bereits eine Woche früher. Diesjährige Gegner sind 
Buchloe, Kempten, Memmingen, Krumbach, Stein und 
Türkheim 3.

Für die Damen beginnt die Saison ebenfalls am 
28. September. Dieses Jahr sind auch die Damen 2 
wieder dabei. Sie treffen auf Buxheim, Kaufbeuren, 
Königsbrunn 3, Mauerstetten 4 und 5, Sonthofen 4, 
Türkheim 2 und Weitnau. 

Die Damen 1 müssen in der Bezirksklasse gegen 
Burgberg, Immenstadt, Jettingen 1, Mauserstetten 3, 
Obergünzburg 2, Pfuhl, Senden-Ay, Sonthofen 3 und 
Weisenhorn ran.
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Judo / Rehasport

Starke Resultate konnte der Judo-
nachwuchs beim Ranglistenturnier in 
Memmingen erzielen.

70 Teilnehmer aus ganz Schwaben gingen in den 
unterschiedlichen Gewichtsklassen an den Start.  In 
der U 15 belegten die Schwabmünchner folgende 
Plätze: Vincent Schedler belegte den 1. Platz, Jasmin 
Höß erreichte den 2. Platz, Lukas Sauer belegte den 3. 
Platz und Jonas Schauer und Mika Schubert erreich-
ten jeweils den 5. Platz. In der U 18 sicherte sich Lena 
Gall Platz 1 und Marco Bauer einen hervorragenden 
3. Platz.

 Vinzent kämpfte anschließend noch bei einem 
Freundschaftskampf mit und konnte diesen vorzei-
tig für sich entscheiden. Auch Lena machte noch bei 
drei Freundschaftskämpfen mit und konnte am Ende 
alle für sich entscheiden. Das gleiche machte auch 
Jasmin und konnte beide Kämpfe gewinnen, obwohl 
sie in beiden Fällen deutlich weniger Gewicht hatte 
als ihre Gegnerinnen. Marco hatte in seiner Gewichts-
klasse sehr viel zu tun, denn seine Gegner waren alle 
sehr Wettkampf erfahren und verlangten von Marco 
all sein Können, um überhaupt Punkte machen zu 
können. Marco gewann in dieser harten Klasse zwei 
seiner Kämpfe vorzeitig. Lukas hatte ebenfalls sehr 

Auszug aus  
der Jahnhalle
Die Reha-Sportgruppe ist als eine 
der letzten im Frühjahr aus der in-
zwischen abgerissenen Jahnhalle in 
die Räumlichkeiten in der Jahnstra-
ße 2 umgezogen. 

Für die Mithilfe beim Umzug mit sämtlichen 
Übungsgeräten hatten sich erfreulich viele 
Gruppenmitglieder angesagt. An einem Montag 
standen ab 10 Uhr gleich 20 Mitglieder der Reha-
Sport-Abteilung bereit mit anzufassen. Nach einer 
kurzen Einweisung von Umzugschef Georg Dasch-
ner ging es dann auch ganz schnell los.

Bei einsetzendem Schneetreiben und trotzdem 
durchgehend guter Laune war der Arbeitseifer al-
ler Beteiligten gleich so groß, dass immer wieder 
Einzelteile zurück in die Jahnhalle gebracht wer-
den mussten, da die Helfer einfach alles mitnah-
men, was nicht niet- und nagelfest war. 

In der Küche im „Wieser-Studio“ waren zur glei-
chen Zeit ebenfalls fleißige Helfer am Werk, die 
mit heißem Tee und belegten Semmeln für das 
leibliche Wohl der Arbeiter sorgten. Zudem berei-
teten sie eine schöne Stärkung vor, die nach ge-
taner Arbeit von allen Beteiligten in gemütlicher 
Runde im neuen Übungsraum vertilgt wurde.

Die Verantwortlichen der Reha-Sport-Abteilung 
bedanken sich auf diesem Weg noch einmal ganz 
herzlich bei allen Helfern für die tatkräftige Unter-
stützung. Die gemeinsame Arbeit war wieder ein-
mal ein Beispiel für den gut gelebten Sportverein!

Zufrieden nach der Umzugsaktion: Reha-Übungs-
leiter und 2. TSV-Vorstand Georg Daschner

Bei kalten Außentemperaturen wurden die Helfer 
bestens mit Getränken und Brotzeit versorgt.

Auch in diesem Jahr fand vor den 
Pfingstferien bei der Judoabteilung 
die Judo-Agentenprüfung statt. 

Die jüngsten Judoschüler der Abteilung (5-8 Jah-
re) trainierten sehr fleißig und lange für diesen gro
ßen Tag. Dann war es endlich so weit. 20 Mädchen 
und Buben hatten den Mut sich dieser Prüfung zu 
unterziehen, bei der Judotrainerin Renate Mayr und 
ihr Helfer Lukas Sauer als Prüfer fungierten. Die jun-
gen Judokas bewiesen großen Mut bei den verschie-
denen Aufgaben. So machten sie die Fallschulen 
über Hindernisse in verschiedener Höhe, kletterten 
auf einen hohen Mattenhaufen, mussten sich durch 
einen „Schacht“ zwängen und am Ende von luftiger 

Höhe in eine Weichbodenmatte springen. Wieder 
sicher am Boden gelandet ging es gleich weiter mit 
kontrolliertem Werfen von Angreifern und sicherem 
festhalten am Boden. 

Anschießend mussten sich die angehenden 
Agenten noch in mehreren Kämpfen beweisen und 
auch einige synchrone Judorollen bewältigen. Alle 
Judoschüler bemühten sich sehr, die an sie gestell-
ten Aufgaben zu bewältigen, was am Ende auch 
allen gelang. Alle konnten zum Schluss die Agenten-
urkunden, die Anna Mayr entworfen hatte, stolz in 
den Händen halten. Die Agentenprüfung fand in 
drei unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen statt 
und somit gibt es jetzt beim TSV Schwabmünchen 
wieder zwei neue Mini-Agenten, 12 Super-Agenten 
und 6 Top-Agenten.

Wieder neue Judo-Agenten

Fünf auf dem Treppchen

erfahrene Gegner, kämpfte sich hervorragend durch 
und verlor seinen letzten Kampf nur wegen sehr 
fragwürdige Kampfrichterentscheidung. Auch Jonas 
hatte gleich sieben Kämpfe zu leisten und konnte 
sich zweimal klar durchsetzen. Mika gewann zwar 
seinen ersten Kampf überlegen, verletze sich im zwei-
ten Kampf und musste das Turnier abbrechen. Zum 
Schluss waren alle Schwabmünchner Judokas recht 
zufrieden.

Hinten: Vincent Schedler, Lukas Sauer, Marco Bauer, 
Lena Gall; Vorne: Jasmin Höß und Jonas Schauer
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Sports flash

Wenn´s beim Sport mal  
richtig hart zur Sache geht ...

... sorgen wir für Sicherheit !

Hans Becht • Generalvertretung
Luitpoldstraße 2 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 40 48 •  Fax: 0 82 32 / 7 41 14

becht.hans@allianz.de • www.hans-becht.de Fuggerstraße 3 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 / 4420

oFFicial parTner

Möbel. Werte. leben.

Um Platz für neue Schlafzimmer  
und Wohnmöbel zu bekommen,  
bauen wir für Sie um!

Viele Schlafzimmer müssen raus. 
Kommen Sie vorbei!

Augsburger Straße 76 · 86830 Schwabmünchen · Tel: 08232 2052 · www.moebel-bruckner.de

Pre i Se  zUm TräUmen:  
 Viele Schlafzimmer sind stark reduziert!

Wir  
bauen um!

Viele  
Schlafzimmer  

sind stark reduziert 
und müssen  
 RAUS!!

anz_bruckner_SF_94_129_Juni_2013.indd   1 11.06.2013   09:08:26

Hofmetzgerei & Partyservice

Sie finden unser Angebot auch unter www.altstetters.de

Altstetter Xaver und Martin GbR
Höfen bei Hiltenfi ngen
Höfen Nr. 4 • Ettringen
Tel. 08232 2266 • Fax 08232 71778
Di, Fr 8-18 Uhr • Sa 8-12 Uhr
Brotzeitstüble: Di, Fr 8-18 Uhr

Filiale Walkertshofen
Schörrstr. 6 • Walkertshofen
Tel. 08239 7302 • Fax 08239 7156
Di, Do, Fr 8-12 u. 14-18 Uhr
Sa 8-12 Uhr
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Leichtathletik

Ein wichtiger Baustein der langjäh-
rigen Erfolge der TSV-Leichtathlete-
nist eine gute Nachwuchsarbeit.  
Und dass die Arbeit nicht nur quan-
titativ auf hohem Niveau ist – pro 
Training tummeln sich um die 80 
Nachwuchsathleten bei uns – zeigen 
die Erfolge der bisherigen Saison.

Starke Schüler-Staffeln und Schülerteams
Die Kreismeisterschaften in den Langstaffeln waren 

für den Schwabmünchner Leichtathletik-Nachwuchs 
sehr erfolgreich. Bei den Schülern U10 konnten Bene-
dikt Mayr, Daniel Labermeier und Lukas Beran souve-

rän den Kreismeistertitel über 3x800 Meter erringen. 
In starken mit 9:32,60 Minuten sicherte sich das Trio 
den obersten Platz auf dem Stockerl. Vizemeister bei 
den Schülerinnen U14 wurden Franziska Rost, Fiona 
Schmid und Sophia Glas. Die 3x 800 Meter absol-
vierten sie in hervorragenden 8:41,86 Minuten. Die 
Schüler U12 verpassten in 9:05,46 Minuten denk-
bar knapp nur das Treppchen. Linus Schmid, Markus 
Längst und Simon Mayr wurden starke vierte.

Auch die Mannschaftsmeisterschaften im eigenen 
Stadion waren für die Schwabmünchner Leichtathle-
tik-Teams ein sehr gutes Pflaster. So konnte die Bu-
benmannschaft U14 mit Tristan Emig, Leon Weiler, 
Julian Schmid, Lukas Brugmoser, Jonas Beran, Daniel 
Brugmoser und Jonas Kell ebenso Kreismeister wie 
das Team der Jungen U12 mit Simon Mayr, Jonas 
Berger, Markus Längst, Kilian Wanner, Luca Söllner, 
Niklas Rupp, Noah Kell, Lukas Beran, Linus Schmid, 
Janosch Weiher und Jona Hoffmann. 

Vizemeister wurden Sophia Glas, Amelie Rothen-
fußer, Hannah Dehne, Lea Freisl, Fiona Schmid, 
Franziska Rost, Antonia Ruf und Marina Labermeier 
beider weiblichen Jugend U14.

Auf einem hervorragenden dritten Platz kam die 
Mannschaft der Mädchen U12. Janine Spatz, Amelie 
Cyra, Isabell Matthesius, Milena Gärtner, Jamie Eh-
mer, Luisa Nowotny, Stefanie Kraus holten Bronze.

Auch einzeln erfolgreich
Bei den Schwäbischen Einzelmeisterschaften 

der Aktiven und Schüler U14 in Friedberg war das 
Schwabmünchner Leichtathletik-Team mit 12 Titeln 
überaus erfolgreich. Einen großen Beitrag zu diesem 
Abschneiden leisteten wieder einmal vor allem die 
Schülerinnen und Schüler.

Der Titel im Weitsprung der Jugendlichen W12 ging 
an Fiona Schmid, die mit starken 4,40 Metern siegte. 
Über 75 Meter holte sich das Nachwuchstalent mit 
10,72 Sekunden die Silbermedaille. Mit Franziska 

Rost stand eine weitere Menkingerin auf dem Sieger-
podest. 11,03 Sekunden bedeuteten Rang drei.

Marina Labermeier konnte bei den Jugendlichen 
W13 gleich zwei Titel erringen. 8,91 Meter im Kugel-
stoßen bedeuteten ebenso die Schwäbische Meister-
schaft wie 25,56 Meter im Diskuswurf. Im Speerwurf 
wurde sie Vierte. Sophia Glas wurde in der gleichen 
Altersklasse über 60 Meter Hürden in 10,40 Sekun-
den und über 75 Meter in 10,36 Sekunden zweimal 
Schwäbische Vizemeisterin.

Bei den Jungs (W13) hieß der Weitsprung-Meister 
Tristan Emig. Er sprang 4,75 Meter. Über 60 Meter 
Hürden wurde er in 10,48 Sekunden Dritter. Jonas 
Kell sicherte sich sowohl im Diskus als auch im Kugel-
stoß zweimal Bronze.

Einen souveränen Titel sicherte sich die Staffel der 
weiblichen Jugend U14. Über 4x75 Meter wurden 
Franziska Rost, Sophia Glas, Marina Labermeier und 
Fiona Schmid in 40,28 Sekunden Schwäbischer Mei-
ster. Die Zeit bedeutete zudem einen neuen Vereins-
rekord.

Und dass die Menkinger Nachwuchsathleten auch 
vielseitig sind, haben Sie auf den Schwäbischen Meis-
terschaften in den Blockwettkämpfen in Aichach be-
wiesen. Hier galt es für die Schülerinnen und Schüler 
einen Fünfkampf zu absolvieren. Fiona Schmid konn-
te sich mit 2181 Punkten knapp durchsetzen und 
siegte in der Altersklasse W12. 10,92 Sekunden über 
75 Meter, 11,34 Sekunden über 60 Meter Hürden, 
4,25 Meter im Weitsprung und 35 Meter im Ballwurf 
brachte Fiona an die Spitze des Feldes. Im abschlie-
ßenden 2000-Meter-Lauf ließ sich Fiona die Führung 
nicht mehr nehmen und sicherte sich mit 8:36,97 Mi-
nuten den Schwäbischen Meistertitel. 

Zusammen mit Sophia Glas, Marina Labermeier, 
Hannah Dehne und Franziska Rost wurde sie auch 
in der Teamwertung Bezirksmeisterin. Das Quintett 
sammelte insgesamt 10404 Zähler und setzte sich 
damit knapp vor die Mannschaft der SpVgg Auer-
bach-Streitheim.

Bei den Jugendlichen U16 sicherte sich Katharina 
Saule in der Jahrgangswertung W14 mit starken 2419 
Punkten den Schwäbschen Vizemeistertitel. Tristan 
Emig wurde bei den Schülern M13 mit 2121 Zählern 
ebenfalls Zweiter. Jonas Kell sammelte 1599 Punkte.

TSV-Jugend wieder ganz stark

Die erfolgreiche U14-Mannschaft des TSV

Sehr gute Perspektiven: Der Mehrkampf-Nachwuchs
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Kimpfbeck Maschinen GmbH
Bahnhofstraße 10 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232/2840 • Fax 08232/6296
email maschinen.kimpfbeck@freenet.de • www.maschinenhandel-kimpfbeck.de

Wir beraten Sie gern!

Staubgefahr
voll im Griff

Bau-Entstauber
NT 35/1 Tact Te M

•	Staubklasse	M-Zulassung
•	Integrierte	Steckdose
•	Autom.	Filterreinigung

UVP € 619,-
zzgl.	MwSt.

Die Förderung erfolgt gemäß  
den Bedingungen der BG Bau.

Telefon 08232 / 90002
hermann.mueller@mplusco.de

Professionell
streiten?

Zukunftsfähige,
schnelle Lösungen
ohne Gerichtsverfahren.

HAARSTUDIO
FRIEDRICH
Inh. Claudia Bucher • Mindelheimer Str. 13 
86830 Schwabmünchen • Tel. (08232) 2910 

KOMPLIMENTE
BEKOMMEN

FRISUR VONMIT EINER

Fahrschule Markgraf
Fuggerstraße 4
86830 Schwabmünchen 
Telefon 08232/6908
Mobil 0151/12267482
www.fahrschule-markgraf.de

Ferienkurse

ASF-KurseASF-Kurse

Erste-Hilfe-Kurse

Anmeldung und Bürozeiten:
Dienstag u. Donnerstag 18 - 20 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

Unterricht:
Dienstag u. Donnerstag 18.30 - 20 Uhr
Samstag 10.30 - 12 Uhr

Anmeldung JEDERZEIT möglich!

Hol Dir Deinen

Motorrad-
führerschein
 www.fahrschule-markgraf.de 

Wir freuen uns auf Dich!
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Leichtathletik

EDITION SCHÖNWETTER! KLIMA, RADIO
UND ÜBERFÜHRUNG GESCHENKT!

34% Preisvorteil

RENAULT TWINGO EXPRESSION
1.2 LEV 16V 75 ECO2

Unser Angebotspreis inkl. Fracht

8.190,– €
UPE: 12.040,– €*

• Klima & Radio
• Tempopilot
• ZV mit Funk

• elektrische Servolenkung
• 4 Airbags
• TZ 01/2013 mit 10 Km

Jetzt schnell zugreifen !!! Stückzahl begrenzt !!!

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

SCHÖNWETTER AUTOMOBILE GMBH
Robert-Bosch-Straße 3 • 86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232-2040  

*UPE und Angebot inkl. 690€ Überführungskosten. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Langsprinter Matthias 
Eisenbarth  bleibt ein 
absolutes Aushängeschild 
für die Schwabmünchner 
Leichtathletik. Mit der Teil-
nahme an der Deutschen 
Meisterschaft Anfang Juli 
in Ulm erfüllte er sich einen 
weiteren kleinen Traum.

Bereits im Winter wagte sich Matthias 
über die 400 Meter auf die enge Hal-
lenbahn. Mit 50,42 Sekunden erreichte 
er bei den Bayerischen Hallenmeister-
schaften problemlos den Endlauf der 
besten vier Sprinter. Dort lief Matthias 
mutig an und konnte nicht mehr vom 
zweiten Platz verdrängt werden. Die 
Zeit von 50,21 Sekunden zu diesem 
Zeitpunkt ließ für die Freiluftsaison tol-
le Zeiten erwarten.

Starker Freiluftauftakt
Und nach dem Ostertrainingslager, 

das in einem leider ziemlich kühlen 
und verregneten Italien absolviert 
wurde, eröffnete Matthias im eigenen 

Stadion in Schwabmünchen seine Sai-
son im Freien. Über 200 Meter lieferte 
er starke 22,19 Sekunden und konnte 
anschließend auch über die ganze Sta-
dionrunde mehr als überzeugen. 49,66 
Sekunden über 400 Meter deuteten auf 
ein ergiebiges Training im Winter und 
Frühjahrs-Trainingslager hin.

Es folgten 100-Meter-Rennen in Iller-
tissen in 11,12 Sekunden und Weinheim 
in 11,18 Sekunden, sowie ein weiterer 
Test über 400 Meter in Regensburg. 
Dort konnte er in 48,52 Sekunden 

seine aufsteigende Form eindrucksvoll 
unter Beweis stellen, verpasste die B-
Norm zur Deutschen Meisterschaft 
allerdings um zwei mickrige Hundert-
stelsekunden. Aus diesem Grund stellte 
ihn Abteilungsleiterin Moni Ritschel 
vom Kampfrichter-Dienst bei den 
Schüler-Mannschaftsmeisterschaften 
in Schwabmünchen frei, und Matthias 
konnte als Gast bei den Niederbaye-
rischen Meisterschaften an den Start 
gehen. 

Quali zur DM im zweiten Anlauf
Trotz einer ungewohnten Stadionbau-

weise mit engeren Kurven, sprintete der 
Viertelmeiler mit 48,43 Sekunden nah 
an seine persönliche Bestzeit heran 
und knackte die B-Norm für Ulm. Dort 
sollten Anfang Juli die Deutschen Meis-
terschaften stattfinden, nach denen 

Die Stadionrunde bei der DM in Ulm
der DLV auch die WM-Fahrer für Mos-
kau nominieren würde. Mit seiner Zeit 
war Matthias unter den 30 besten der 
gemeldeten Athleten und durfte damit 
im Konzert der „Großen“ mit sprinten.  
Und obwohl für ihn ganz klar das olym-
pische Motto „Dabei sein ist alles“ galt, 
so wollte er dennoch eine Zeit unter 
48 Sekunden in Angriff nehmen.Nach 
einem weiteren Test über 200 Meter in 
Regensburg, den er in starken 21,77 Se-
kunden absolvierte, war klar, dass die-
ses Ziel nicht unrealistisch wäre.

Lauf vor 18.000 Zuschauern
Am 6. Juli ging es dann ins Donausta-

dion nach Ulm. Aufgrund seiner Vorlei-
stung wurde Matthias gleich im ersten 
Lauf auf Bahn zwei gesetzt. Die ersten 
200 Meter lief er bereits auf den vor 
ihm laufenden Sprinter auf, allerdings 
war die Durchgangszeit nicht ganz 
so schnell wie erwartet. Böiger Wind 
machte die zweite Rennhälfte äußerst 
schwierig und auch der „Mann mit dem 
Hammer“ kam etwas früher als geplant. 

So konnte Matthias die gesteckte 
Zielzeit mit 48,52 Sekunden nicht errei-
chen, dennoch kam er von den Startern 
in seinem Lauf am nächsten an seine 
Meldeleistung heran. Und vor einer 
Kulisse von rund 18.000 Zuschauern 
sprintet man nun mal auch nicht alle 
Tage. Der Deutschen Meisterschafts-
teilnahme darf daher durchaus ein po-
sitives Fazit gezogen werden. Und das 
eine oder andere Rennen steht in dieser 
Saison ja noch aus.
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Brillen für Sieger
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Allkampf- /Selbstverteidigungsserie 54

Würgen von vorne – 
weite Distanz
Aggressor: Tobias Krüger • Verteidiger: Claus Fischer

Bild 1:
Der Aggressor würgt mit beiden ausgestreckten Hän-
den den Verteidiger am Hals.

Bild 2:
Der Verteidiger zieht die Schultern hoch, ergreift mit sei-
ner rechten Hand seitlich den Ellenbogen des Gegners 
und mit der linken Hand fasst er den Angreifer am Hals.

Bild 3:
Nun macht der Verteidiger eine Vierteldrehung nach 
links wobei er mit seiner rechten Hand den linken El-
lenbogen des Angreifers nach innen drückt und gleich-
zeitig seine eigene rechte Hand ausstreckt.

Bild 4:
Der Verteidiger führt mit der oben beschriebenen 
Bewegung mit welcher der Gegner aus dem Gleichge-
wicht und gleichzeitig in eine Rückenlage und zu Bo-
den gebracht wird zu Ende.

Bild 5:
Bei Bedarf, oder gerade wenn Mädchen bzw. Frauen 
sich verteidigen müssen kann jetzt noch ein Fausthieb 
zum Kinn des Angreifers erfolgen.

TaEkwonDo / Allkampf - Jitsu 
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strengem Kommando ein wenig Wassergymnastik 
zu absolvieren. Nachdem wir es abends tatsächlich 
geschafft haben Martas Portionen von Kässpätzle zu 
vertilgen, frönen wir unseren liebgewonnen Hütten-
spielen (Wozu brauchen Jana und Katharina bei Tabu 
eigentlich einen extra Quietscher?).

Unerreichbares Wanderziel 
Am Samstag haben wir die Brixner-Hütte angepeilt. 

Erreicht hat sie jedoch keiner. Irgendwann sind selbst 
diejenigen umgekehrt, die sich als einzige den Weg 
durch den Tiefschnee gebahnt haben (bis zu jener 
Stelle wo selbst der Hüttenwirt das Räumen aufgege-
ben hatte). So blieb noch einige Zeit, um bei unserer 
Hütte Floß zu fahren, dem Hund Streichelproviant für 
das kommende Jahr zu geben und etwas Wildsau zu 
grillen. 

Auf der Heimfahrt am Sonntag erkennen wir erst, 
wie viel Glück wir noch mit dem Wetter gehabt ha-
ben. Kaum wieder in Deutschland fahren wir an über-
fluteten Wiesen und Feldern vorbei. Weils uns aber 
wieder allen so absolut gut gefallen hat, haben wir 
auch gleich für nächstes Jahr den Graahof wieder fest 
gebucht und freuen uns schon jetzt wieder auf eine 
mords Gaudi mit Alpen-Fern-Blick bei klasse Wetter 
und die bereits erwähnten Essensberge.

Das traditionelle Hüttenwochenende 
stand auch 2013 wieder im Termin-
kalender der Abteilung Taekwondo/
Allkampf-Jitsu des TSV.

Wie schon im letzten Jahr wollten wir in aller Früh 
nach Südtirol – diesesmal allerdings nicht ganz so 
aller Früh. Um dieses Jahr nicht nur Gipfel, sondern 
auch Martas Essensberge zu bezwingen, haben wir 
reichlich Verstärkung mitgenommen; unter anderen 
ist auch die Trainerriege des Kampfsport-Frauen-Fami-
lienunternehmens aus Hohenpolding mit dabei. Vor 
der Abfahrt testete Thomas unter dem strengen Auge 
seiner Frau die Geländetauglichkeit der Fahrzeuge – 
und unsere Tauglichkeit zum Schieben. Schon konnte 
es losgehen.

Am ‚Graahof‘ in Rodeneck wird erst einmal das 
Kartenmaterial gesichtet, denn wir wollen, einer 
Regenwahrscheinlichkeit von 99 Prozent zum Trotz,  
wandern. „Der Berg ruft“, wie der Trenker Luis gesagt 
hätte. Scout Peter drückt sich mit dem Kompass in 
ein dunkles Eck und fahndet nach den unzugäng-
lichsten Gipfeln, während Commander Jens die Trup-
penaufstellung fürs Manöver festlegt. So geht’s noch 
am ersten Tag den „Mühlenweg“ entlang. Den kennt 
zwar die Hälfte schon (die Erdpyramiden stehen noch 
alle), aber wir verlassen uns da voll auf unsere Ver-
gesslichkeit – mit Erfolg. Am Rande sei an den Was-
serfall von Madita erinnert.

Unerwarteter Schneekontakt
Am Freitag ist trotz etwas Regen die erste große 

Wanderung angesagt. Wir nehmen die Tiefrasten-
Hütte ins Visier. Die Kleinen bleiben mit den weniger 
Wanderfreudigen auf der ersten Alm. Der Rest macht 
sich an den Aufstieg und stapft schon bald durch den 
Schnee. Die Sonne spitzt gelegentlich durch den Ne-
bel und gönnt uns einen wunderschönen Blick auf 
einen Gebirgsbach und verschneite Gipfel. Und jetzt 
regnet es auch gar nicht mehr… es schneit (und das 
trotz der 10 Grad Plus, die das Thermometer an der 
Hütte zeigt). 

Auch Indoor viel Programm
In der Zwischenzeit haben sich die nicht so Gipfel-

begeisterten ins Schwimmbad verzogen, um unter 

Viel Spaß und Schnee
Beim Gruppenbild am Graahof zeigte sich das Wetter von seiner freundlichen Seite.

„Schnee en masse“ - ungewohnter Begleiter bei den 
Bergwanderungen der TSVler.

1 2

3

4

5
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TAEKWONDO / Allkampf-Jitsu

Mit einer kleinen Truppe 
von zehn Sportlern fuhren 
die Schwabmünchner All-
kämpfer und Taekwondoka 
nach Untermeitingen, um 
sich bei den Landkreismei-
sterschaften im traditio-
nellen Allkampf-Jitsu und 
erstmals auch Allkampf-
Kampf zu messen. 

Die Menkinger Starter legten gleich 
richtig los und zeigten schon zu Beginn, 
sprich im traditionellen Teil der Meister-
schaft, ganz hervorragende Leistungen. 
Natürlich kann nicht jeder gewinnen 
und auch bei den TSV-lern gibt es 
beim einen oder anderen noch etwas 
zu verbessern. Und dennoch ließen die 
Schwabmünchner nur sehr wenig an-
brennen, zeigten den Konkurrenten ihr 
hohes Niveau, Können und gleichzei-
tig deren Grenzen auf. Mit drei ersten, 
zwei zweiten, einem dritten und einem 
vierten Platz, sowie viel Unterstützung 
der Schwabmünchner Teilnehmer und 
deren Anhänger, ging es mit viel Selbst-
vertrauen für die Mutigsten in den 
Allkampf-Vollkontakt-Kampf. 

Fairer Sport auf hohem Niveau
In dieser Sparte des Allkampf-Jitsu 

gab es durch die Bank nur richtig gute 
und klasse Kämpfe. Sei es bei den 
Mädchen oder den Jungen, jeder gab 
alles und wollte siegen. Aber, und das 
war das besondere, es gab nicht eine 
unschöne oder unsportliche Szene auf 
der Kampffläche. Vielleicht lag das 
auch daran, dass sich die meisten der 
Kämpfer schon kannten. Und dennoch 
auf der Kampffläche kämpfte jeder für 
sich – aber eben fair. 

Für Schwabmünchen musste als er-
stes Aylin Albayrak ran. Für sie war es 
ihr erster Kampf überhaupt. Leider war 
sie auch die leichteste Kämpferin. Den-
noch ging sie gleich richtig zur Sache 
und zeigte ihrer Gegnerin, dass sie kein 
leichtes Fressen ist. Dies bestätigte sie 
über die gesamte Kampfzeit und so 
musste zu den regulären Kampfrun-
den noch eine Endscheidungsrunde 
angehängt werden. Der Kampf konnte 
knapper nicht verlaufen. Aylin gab alles 
und es schien dass sie den Kampf wohl 
für sich entscheiden würde. Doch was 
war das? Ein paar Sekunden vor dem 
Ende geriet sie in einen Konterwurf und 
musste sich somit mit einem einzigen 
Pünktchen geschlagen geben und ver-
lor mit 5:6. 

Als nächstes war Jana Heiß an der 
Reihe. Sie hatte bereits schon ein wenig 

Kampferfahrung, tat sich aber zunächst 
gegen ihre Kontrahentin schwer. Lange 
Zeit war auch dieser Kampf sehr ausge-
glichen, doch dann besann sich Jana 
ihrer Routine und entschied den Kampf 
mit 5:3 für sich. 

Es folgte der Höhepunkt: Aylin und 
Jana standen sich gegenüber. Aber wie 
kämpft man gegen eine Vereinskollegin 
und Freundin? Eine nicht ganz einfache 
Aufgabe für beide. Zunächst ein ver-
haltener Beginn. Aber es half ja nichts, 
eine musste gewinnen. Beide schenk-
ten sich nichts und gingen richtig zur 
Sache. Letztendlich war es Jana welche 
den Kampf mit 4:3 für sich entschied. 
Für Aylin sehr schade, wieder so knapp 
verloren. Nach einer doppelten Kampf-
pause musste Aylin erneut ran. Trotz 
einer erneuten tollen kämpferischen 
Leistung reichte es nicht zum ersten 
Sieg.

Gleich im Anschluss musste Jana in 
ihren letzten Kampf. Und auch für sie 
ging es um nicht weniger als die Ent-
scheidung um Platz eins. Ihre Gegnerin 
hatte bisher einen gewonnenen und 
einen verlorenen Kampf zu verbuchen 
und konnte sich noch alle Hoffnungen 
machen. Sie schenkte Jana nichts und 
ließ diese auch ihre Schlagkraft und 
Technik spüren. Jana war zunächst be-
eindruckt von so viel Power und musste 
sich erst in den Kampf reinfinden. Dann 
hatte sie allerdings einen richtigen 
Lauf, fand „Zugang“ zu ihrer Gegnerin, 
konnte sie mit einem Konter-Hüftwurf 
überraschen und gleich in eine Hal-
tetechnik übergehen. Zweimal eine 
Vollwertung, das verschafft Luft. Da 
machte es nichts mehr, dass sie noch 
zwei Treffer ihrer Gegnerin wegstecken 
musste und so gewann sie mit 9:5.

Die „Top 5“ Ergebnisse des TSV 
Schwabmünchen im Einzelnen:
Traditionelle Meisterschaft: 1. Platz für 
Hannah Müller (K2w), Aylin Albayrak 
(K3, – gemischt Jungen und Mädchen) 
und Jana Heiß (K3a – gemischt Jungen 
und Mädchen). 2. Platz für Sarah Flei-
scher (Jw2) und Florian Geiger (Jm3). 
3. Platz für Maria Schwarz und 4. Platz 
für Lena Stein. Mannschaft Synchron 
mit Show-Kampf (Maria Schwarz, Sarah 

www.landgasthaus-leuthau.com

Familie Rosenburg
Leuthau 5
86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232 / 99 76 741

Schwäbisch, bayerisch, frisch, lecker 
& mit vielen saisonalen Spezialitäten!

Öffnungszeiten:
täglich 11-14 Uhr
und ab 17 Uhr
Montag Ruhetag
 

schöner Biergarten, 

seperates Nebenzimmer 

bis 50 Personen

Fleischer und Jana Heiß) 3. Platz. 
Im Allkampf-Kampf: 1. Platz für Jana 
Heiß und 4. Platz für Aylin Albayrak. 
Vereinswertung: 4. Platz TSV Schwab-
münchen – und das mit nur zehn Star-
ter/innen! 

Sophia Brugmoser, Sarah Büttner und 
Maximilian Gorcica kämpften auch für 
den TSV und konnten auch ohne eine 
Top 5-Platzierung ihre Trainer absolut 
zufrieden stellen.

Kleine Truppe – große Kämpfe !
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Shorinji Kempo

Der jährliche Wochenendlehrgang im 
Landrat-Dr.-Wiesenthal-Haus in Din-
kelscherben ist seit vielen Jahren eine 
feste Tradition im Shorinji Kempo.

Dieses Jahr waren es 25 Kenshi (Shorinji Kempo-
Trainierende) aus dem Großraum von Augsburg, da-
runter 7 Kenshi aus dem Dojo Schwabmünchen, die 
sich zum Wochenendlehrgang voller lehrreicher sport-
licher Aktivitäten einfanden.  

Sehr intensiv gestaltete sich das Training unter der 
Leitung von Walther Wunderle Sensei, 6. Dan Jun-
hanshi, der von seinem langjährigen Schüler Christian 
Pyka Sensei, 5. Dan Sei Kenshi, unterstützt wurde. Ne-
ben der gemeinsamen Meditation, die Wunderle Sen-
sei durch das rituelle Schlagen der Taiko (japanische 
Trommel) stimmungsvoll einläutete, schwitzten die 
Kenshi beim Üben der Basistechniken (Kihon) und 
wandten danach die Techniken im Partnertraining 
abwechselnd an (Hokei).

Im Shorinji Kempo ist es von überragender Bedeu-
tung, dass Kenshi sich auf dem Weg zu besseren 
Leistungen stets gegenseitig unterstützen und ge-
meinsam wachsen. Bei der anschließenden Auftei-
lung in Gruppen je nach Graduierung konnten die 
Kenshi die für sie vorgesehen Techniken üben und 
dabei von den Ratschlägen und Verbesserungen der 
Sensei profitieren. Dieses neue Wissen ist jedes Mal 
eine wertvolle Grundlage für das weitere Training im 
Heimatdojo.

Da nicht nur die körperliche, sondern auch die gei-
stige Weiterbildung ein bedeutender Bestandteil von 
Shorinji Kempo ist erklärte Wunderle Sensei die phi-
losophischen Grundlagen von Shorinji Kempo. Auch 
über das interessante und erlebnisreiche Leben des 
Gründers So Doshin  wurde von Sensei Wunderle 
berichtet und zeigte damit den Kenshis dessen Mo-
tivation Shorinji Kempo zu gründen und an andere 
Menschen weiter zu geben. 

Wie immer blieb auch genügend Raum für gemein-
same Freizeit, die bei strahlendem Sonnenschein 
umso schöner war. Durch den Schullandheimcharak-
ter und die naturnahe Umgebung herrschte eine fröh-
liche und gesellige Atmosphäre. Ob gemeinsames 
Schwimmen, Joggen oder einfach Zusammensitzen 
auf der Terrasse - ein Wochenende in Dinkelscherben 
ist immer wieder eine Gelegenheit, die herzliche Ver-
bindung zu den Kenshi der Nachbar-Dojos aufrecht 
zu erhalten und zu verstärken.

Wochenende in Dinkelscherben

Bilder aus der Ausgabe 2/1998

Das waren einige der Top-Bilder 
aus dem Sports Flash im Sommer 
1998: Die Fußballer feierten mit 
dem Aufstieg in die Bezirksoberliga 
ihren größten Erfolg seit 30 Jahren. 
Mit dabei das Top-Nachwuchsta-
lent Klaus Köbler (mitte links), der 
dann allerdings in die Landesliga 
nach Bobingen wechselte. Steil 
nach oben geht in dieser Zeit die 
Leistungs- und Erfolgskurve der 
Schwabmünchner Schwimmer, die 
bei den schwäbischen Meister-
schaften im eigenen Bad tolle Resultate vorweisen. Nicole Gaschler (oben rechts) ist in dieser Zeit die 
Vorzeigeathletin des TSV, Helmut Heinfling (mittig) der Trainer der neuen Generation von Leistungs-
schwimmern. Mit dem 75-fachen ungarischen Nationalspieler Otto Csiscay (mitte rechts) stellen die 
Handballer einen spektakulären Neuzugang vor. Die Tennisclubs aus Schwabmünchen und der Part-
nergemeinde Giromagny begegnen sich in sehr herzlicher Atmosphäre in der Singoldstadt.
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Dynamisch Freundlich Preiswert

V-Markt Schwabmünchen
Gottlieb-Daimler-Straße 6

+ Tankstelle
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8.00 – 20.00 Uhr
 Sa: 7.30 – 20.00 Uhr

V-MARKT

GUTE ARBEIT
IST DIE BESTE
EMPFEHLUNG!

Siemensstraße 15 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 08232/9666-0 • Fax 08232/9666-20
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Sport- & Freizeitstadt Schwabmünchen

• 25°C Wassertemperatur

• 50-m-Schwimmerbecken mit 8 Bahnen

• Freizeitbecken mit 58-m-Rutsche, 
Wildwasserkanal und Luftsprudler

• Kleinkinderbecken (28°C) 
mit Rutsche und Wasserpilz 

• große Liegewiese / Beach-Volleyballfeld

• Kiosk

• barrierefrei (motorisch betriebene 
Einstiegshilfe, behindertengerechter 
Umkleideraum, Behinderten-WC)

Einzelkarten
• Erwachsene (ab 18 Jahre) 3,00
• Jugendliche (16 – 17 Jahre) sowie Schüler, 
 Studenten, Berufsschüler (Auszubildende), 
 Grundwehr- und Zivildienstleistende 2,00 
• Schwerbehinderte / Inhaber der Jugendleiter-Card 2,00 
• Begleitperson eines Schwerbehinderten 
 mit Merkzeichen „B“ 2,00 
• Kinder (6 – 15 Jahre) 1,50
• ermäßigte Abendkarten ab 18 Uhr!

Zehnerkarten
• Erwachsene ab 18 Jahre 24,00
• Jugendliche (16 – 17 Jahre) sowie o. a. Ermäßigte 16,00
• Kinder (6 – 15 Jahre) 12,00

Der Rundum-Wasserspaß!

Freibad Tel. 08232/79795 • Stadtverwaltung Tel. 08232/9633-54

www. singoldwelle.de

SingoldwelleÖffnungszeitentäglich 9 – 20 Uhr(bei entspr. Witterung)

Das Element Wasser löst bei Kindern 
eine so große Faszination aus, weil es 
ständig in Bewegung ist und dadurch 
für einen kontinuierlichen Spielablauf 
sorgt. Und nicht zu vergessen ist, 
dass das Wasser so herrlich spritzt! 

Diesen Effekt führen die Kinder mit Begeisterung 
immer wieder herbei. Die unterschiedlichen Erschei-
nungsformen des Wassers fordern die Kinder stets aufs 
Neue heraus. Abwechslungsreiche Rinnen und Tische 
bieten aufregende Spielwerte: Ob kreuz und quer, vor 
oder zurück, als plätschernde Quelle oder sprudelnder 
Wasserstrahl – das sorgt für Experimentierfreude und 
animiert zum gemeinschaftlichen Spielen.

Neue Wasserspielanlage 
im Freibad ‚Singoldwelle‘

Unsere Wasserspielanlage besteht aus dreischich-
tigen Kunststoff-Platten in gelb-blau („Menkinger 
Farben“). Sie ist themenorientiert mit eingefrästen Or-
namenten verziert: Wellen und Fische werten die Optik 
zusätzlich auf und liefern Anreize, der Fantasie freien 
Lauf zu lassen.

Eine Handpumpe sorgt für die Zufuhr von Frisch-
wasser, das über Wasserrinnen, Hindernisse und Aus-
lässe umgeleitet und bewegt werden kann. Bei zu viel 
Wasser öffnet man einfach die durch eine Kette gesi-
cherten Stöpsel. Und platsch, jetzt kann wieder gefüllt 
werden. Aber nur von denen, die auch pumpen wollen. 
Langeweile ist garantiert ausgeschlossen!
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..schaffen Sie sich eine Oase der Ruhe 
und Entspannung mit einem neuen Bad ...

oder informieren Sie sich über 
die neueste Technik im Bereich

Heizung, Solar, Lüftung.

Wir beraten Sie gerne !

Inhaberin: Ingrid Rucht
Luitpoldstraße 20

86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 - 99 79 680

Öffnungszeiten:
Mo - Fr   8.00 - 19.00 Uhr
Sa + So   9.00 - 18.00 Uhr

Mi ab 14.00 Uhr geschlossen

IHR SPORTFACHGESCHÄFT IN SCHWABMÜNCHEN 
Mindelheimer Straße 9 • Tel. 907855 • www.sportfasser.de

NEU•NEU•NEU•NEU•NEU

Aktuelle Teamwear von:

NEU•NEU•NEU•NEU•NEU

Sport Fasser ist 
Ihr Teamsportpartner
in Schwabmünchen !

Autohaus Schäfer GmbH 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf,  
Service und Vermittlung
Schwabmünchen · Tel +49 8232 95987-0 
Königsbrunn · Tel +49 8231 96098-0 
www.autohaus-schaefer.de

Autohaus Schäfer GmbH · Gottlieb-Daimler-Str. 2 · 86830 Schwabmünchen

Autorisierter Mercedes-Benz
Verkauf, Service und Vermittlung

Autohaus Schäfer GmbH

Rechtsform: GmbH
Sitz der Gesellschaft: Schwabmünchen, Handelsregister: Augsburg HRB 11898,
Geschäftsführer: Wilhelm Schäfer, Peter Schäfer
Kreissparkasse Augsburg, BLZ 720 501 01, Konto-Nr. 202 705
Raiffeisenbank Schwabmünchen, BLZ 720 692 20, Konto-Nr. 87 440
Augustabank Augsburg, BLZ 720 900 00, Konto-Nr. 6 453 155
Ust.-IdNr.: DE 127 473228, zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

Gottlieb-Daimler-Str. 2
86830 Schwabmünchen
Telefon +49 82 32 9 59 87-0
Telefax +49 82 32 9 59 87-31
www.autohaus-schaefer.de

leistungsstark - kompetent - familiär

Messerschmittring 2
86830 Königsbrunn
Telefon +49 82 31 96 098-0
Telefax +49 82 31 96 098-98
info@autohaus-schaefer.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedes-Straße 137, 70327 Stuttgart. Abbildung zeigt Sonderausstattung. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) 
innerorts/außerorts/kombiniert: 7,4/4,3/5,4.CO2-Emissionen kombiniert: 126 (g/km). Effizienzklasse B.

Spielmacher der Saison:
Der neue CLA.

Service unter einem guten Stern.
Genießen Sie das gute Gefühl bei Kauf und  
Service bestens aufgehoben zu sein.

schon ab
28.976,– €

anzeige_sports_Flash_Juni_2013.indd   1 11.06.2013   19:44:10
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Reisetipp

Wer durch Österreichs Hauptstadt 
Wien flaniert, hat sofort den war-
men Duft von Kaffee in der Nase. 
Aber nicht nur unter Liebhabern 
der aromatischen Bohne gilt Wien 
mit seinen Sehenswürdigkeiten als 
Reisetipp.

Wiener Schmäh und Sisi-Kult
Es muss nicht immer die K.u.K. (königliche und 

kaiserliche) Hofzuckerbäckerei Demel sein oder das 
Café Sacher. Im Café Museum (Operngasse 7), das 
von Adolf Loos gestaltet wurde, waren schon Gustav 
Klimt, Karl Kraus, Joseph Roth, Robert Musil und 
Franz Lehar zu Gast. Von der Decke hängen große 
silberne Kugeln, in denen man sein Spiegelbild sehen 
kann, während man Sachertorte mit Schlagobers und 
oder Topfenstrudel verzehrt und einen kleinen Brau-
nen oder eine Melange trinkt. Vor der Tür warten Ge-
bäude der Secession und dem Wiener Jugendstil, der 
große Obst- und Gemüsemarkt und der Naschmarkt 
an der Wienzeile. Am Sonnabend gibt es dort auch 
einen Flohmarkt, der sich lohnt.

Legendär: das Riesenrad im Prater
 „Wien ist anders“, wirbt die 1,7-Millionen-Einwoh-

ner-Stadt für sich, auf deren Zentralfriedhof mehr als 
drei Millionen Menschen begraben sind, darunter Be-
rühmtheiten wie zum Beispiel Beethoven. Die Stadt 
ist jedoch sehr lebendig: Das Wahrzeichen Wiens und 
Österreichs bedeutendstes gotisches Bauwerk ist der 
Stephansdom mit seinen farbigen Glasurziegeln. Ein 
weiteres Wahrzeichen ist das Riesenrad im Prater. 
Mit der Wien-Karte haben Besucher freie Fahrt mit 
U-Bahn, Bus und Tram, außerdem Ermäßigungen für 
Museen, Sehenswürdigkeiten und beim Heurigen. 
Romantischer und auch unterhaltsamer sind für viele 
Touristen die Fahrten mit dem Fiaker entlang der 
prachtvollen Fassaden der Donaukapitale.

Alle wollen ins Sisi-Museum
Im alten Stadtkern sind die Sehenswürdigkeiten 

aber gut zu Fuß zu erreichen. Die Hofburg am Hel-
denplatz war das Zentrum des Habsburgerreiches. 

Von dort aus regierte Kaiser Franz Joseph I., der mit 
Kaiserin Elisabeth lebte. Neben der Silberkammer, der 
Spanischen Hofreitschule mit den Lipizzanern und der 
Kapuzinergruft ist das Sisi-Museum der große Anzie-
hungspunkt. Und anstelle von Mozartkugeln liegen 
in den Schaufenstern der angrenzenden Geschäfte 
Sisi- und Lipizzanerkugeln. Schloss Schönbrunn am 
Stadtrand, die Sommerresidenz der Habsburgerkaiser, 
mit dem ältesten Tiergarten der Welt und dem Pal-
menhaus, das sind Kulissen, die so schön wie erhaben 
sind.

Palatschinken in der Josefstadt
Wer das weniger pompöse Wien sucht, wird sich 

im Café Eiles in der Josefstadt wohl fühlen unter 
den Wienern, die wie fast im eigenen Wohnzimmer 
Würschtel, Gulasch und Palatschinken essen. An den 
Wänden hängen Fotos von Schauspielern und Re-
gisseuren mit deren Unterschrift, Fritz Muliar, Otto 
Schenk und Ignaz Kirchner sind einige davon. Im The-
ater in der Josefstadt und im Akademietheater ist es 

Mehr wie Sisi und Palatschinken

etwas einfacher, eine Aufführung zu sehen als direkt 
im Burgtheater und in der Staatsoper; diese können 
aber besichtigt werden. Karten für die Vorstellungen 
sollte man unbedingt vor der Reise bestellen.

Wo sich die Jugend in Wien trifft
Hinter MQ verbirgt sich das MuseumsQuartier im 

7. Bezirk, am Rand der Altstadt. Es ist einer der zehn 
größten Museumsbezirke der Welt. Das MQ ist ein El 
Dorado für Liebhaber der Modernen und österreichi-
schen Kunst. Bedeutende Werke von Egon Schiele 
und Gustav Klimt sind hier ausgestellt. Das Tanzquar-
tier, ein Kindermuseum und das Architekturzentrum 
sind ebenfalls dort. Im Innenhof des MuseumsQuar-
tiers stehen die farbigen Enzis bzw. Enzos, sie sind 
aus Plastik und sehen aus wie Plastiken. Auf ihnen 
lässt sich entspannt Platz nehmen und auch liegen. 
Touristen ruhen sich auf ihnen gerne aus, die Wiener 
Jugend trifft sich dort abends, bevor sie loszieht ins 
nächtliche Wien.

Wien erleben mit Stuhler Reisen: www.stuhler.de

Ein Wahrzeichen der österreichischen Hauptstadt: Das unverwechselbare Riesenrad im Prater

Beim Stadtrundgang auf jeden Fall fest einzuplanen: Das Wiener Hundertwasser-Haus Typisch Wienerisch: Das Kaffeehaus
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AMMANN OHG
Robert-Bosch-Straße 2
86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 809200
Fax.: 08232 8092050
www.ammann-treppen.de

AMMANN TREPPEN – 
ABER EINE ECHTE 
SOLL ES SEIN!

Fuggerstraße 9 • Telefon 4419

MARKTFRISCHES OBST & GEMÜSE • GROSSES BIO-SORTIMENT • LEBENSMITTEL & GETRÄNKE

KECK
GESCHENKKORB-

SERVICE
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50. Geburtstag
Fischer Gabriele
Fischer Sigrid
Haas Birgit • Halbig Heike
Jauer Stefan •Klaiber Peter
Maier Robert • Rau Claudia
Mailänder Wolfgang
Schieber Harald

60. Geburtstag
Brachmann Rainer
Brunnenmayer Herbert
Gawlik Ursula • Görlich Horst
Hiller Doris

65. Geburtstag
Deuringer Irmgard
Hämmerle Anni
Hegele Anton
Mayer Gerhard
Müller-Tausend Gerlinde
Schlarnhaufer Willi
Seckler Edith • Stapf Helmut
Wagner Wolfgang

70. Geburtstag
Achter Wilhelm 
Fischer Emma • Gah Irene
Marx Ellen • Wirbel Günther
Schnatterer Ottilie

75. Geburtstag
Büttner Olga • Drexl Heinz
Hillenbrand Sonja
Kastl Hildegard
Matthiä Ingeborg
Mayer Hugo • Werner Karl

80. Geburtstag
Bachschmid Emma
Bock Anne
Kühnel Wally
Rößle Antonie

85. Geburtstag
Neumann Annemarie

90. Geburtstag
Lang Trudl

Achatz Lukas	 Schwimmen
Achatz Vanessa	 Schwimmen
Augste Julian	 Turnen
Bartsch Daniela	 Turnen
Bartsch Max	 Turnen
Baum Wolfgang	 Fußball
Baumgärtner Niel	 Fußball
Braun Klaus	 Eissport
Bruche Anna-Marie	 Turnen
Brünz Gert	 Skisport
Dirschl Maria-Barbara	R ehasport
Döbereiner Julia	 Tennis
Eger Oliver	 Tennis
Engel Elias	 Turnen
Engel Rosemarie	 Turnen
Englbrecht Ralph	 Tennis
Fey Bennet Elia	 Turnen
Fey Rebekka	 Turnen
Freisl Anna	 Turnen
Götzfried Lukas	 Turnen
Grimme Michael	 Volleyball
Grobmeier Ben	 Turnen
Gruber Paul	 Turnen
Hampel Christian	H andball
Heinrich Carolin	 Eissport
Hieber Simone	 Turnen
Hilm Maria-Luise	 Turnen
Höppner Lore	 Turnen
Hörl Franziska	 Turnen
Isler Arda	 Fußball
Isler Arda	 Taekwondo
Käs Daniel	 Fußball
Karrenbauer Anna	H andball
Kekstett Julian	 Taekwondo
Knoller Werner	 Fußball
Kraus Tanja	H andball
Kühl Martin	H andball
Laibacher Jessica	L eichtathletik

Landto Marie	 Turnen
Landto Susanne	 Turnen
Michejew Nicole	 Turnen
Michl René	L eichtathletik
Mihai Rocoo	 Fußball
Moser Alexander	H andball
Müller Nicole	 Turnen
Nagy Alicia	 Turnen
Nagy Wilma	 Turnen
Netrval Gisela	R ehasport
Print Maximus	 Fußball
Reichert Felix	B adminton
Richter Alina	 Turnen
Richter Bettina	 Turnen
Richter Bianca	 Turnen
Ruf Melina	L eichtathletik
Schanda Silvia	R ehasport
Scheller Betina	 Judo
Scheller Simon	 Judo
Schneller Sarah	 Turnen
Schwabe Helena	 Turnen
Schwabe Viktoria	 Turnen
Seidel Muriel	 Schwimmen
Simsek Cennet	 Turnen
Thiel Isabela	 Fußball
Thiel Jhovaldy	 Taekwondo
Tögel Rudolf	 Fußball
Ulbricht Angelina	 Turnen
Weißenbach Erwin	 Fußball
Wiedemann Benno	 Turnen
Wiedenmann Edda	R ehasport
Wiendl Petra	 Tennis
Willutzki Anna	 Fußball
Wins Jack	 Turnen
Wirnshofer Florian	 Fußball
Wolf Raphael	 Turnen
Wolf Simone	 Turnen
Zillober Lisa-Marie	B adminton

Verschiedenes

IHRE PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE IN SCHWABMÜNCHEN

Museumstraße 4 • Schwabmünchen
Tel. (08232) 74565 • www.rotgang.de

Termine nach Absprache • Auch Hausbesuche

Alles 
Gute!

Sie erreichen uns:
Geschäftsstelle
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen

Öffnungszeiten:
Mo + Mi	08:30 – 11.00 Uhr
Do	 14.30 – 17.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Hildegard Geiger
Tel. 08232/4130

Unsere Vorstandschaft:
1. Vorsitzender
Hans Nebauer
stellv. Vorsitzende
Loni Becht
stellv. Vorsitzender
Georg Daschner

www.tsv-schwabmuenchen.de

Willkommen im TSV !
Neueintritte von April bis Juni 2013
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www.fensterbau-hartmann.com

Qualität und Innovation am Bau !
Tel. 08232 / 4084 o. 4085

86830 Schwabmünchen
Osramstraße 1

Tel. 0 82 32 / 40 84 - 85
Fax 0 82 32 / 7 34 36

www.fensterbau-hartmann.com
info@fensterbau-hartmann.com

www.solarhaering.de

Sonnige Aussichten

Wer sich dafür entscheidet, Sonnenlicht in 
wertvollen Strom umzuwandeln, setzt für 
seine Kinder ein Zeichen. Denn die Errich-
tung einer Solarstromanlage ist prakti-
zierter Umweltschutz und Ausdruck ge-
sellschaftlicher Verantwortung. 

86836 Obermeitingen • Elias-Holl-Straße 22 • Tel. 08232/79241
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Feel free
Contactlinsen für jeden Typ

Die Schwabmünchner 
Gesundheitsprofi s

Fuggerstraße 12
Schwabmünchen
Tel. 08232 / 1846818 

Stadt-Apotheke


